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Die „Krakauer Zeitung“ erſcheint täglich mit Ausnahme der Sonn- und Feiertage. Vierteljähriger Abon- J b nemen : für Kra 

9 Nit. berechnet. — Inſerkionsgebübr im Intelligenzblatt für den Raum einer viergeſpaltenen Pelitzeile für e a voat + Die erſte Einrüdun, 
Nir. — Inſerat-Beſtellungen und Gelder übernimmt die Adminiftration der „Krakauer Zeitung“. Zuf 


au 4 fl. 20 Nir., mit Verſendung 5 fl. 25 Nir. — Die einzelne Nummer wird mit 
„für jede weitere Einrückung 3½ Nr.; Stämpelgebühr für jed: Einſchaltung 30 
N werden franco erbeten. 
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Einladung zur Pränumeration auf bi: 


„Krakauer Zeitung“ 


ſagt der Popſt: „Was auch für die Zukunft die un⸗iſt entſchloſſen, den Vatican nicht zu verlaſſen, ſoſerlauben ihm, auf jener Bahn zu verharren, in wel⸗ 
erforſchlichen Rathſchlüſſe der goͤttlichen Vorſehung ſeinſlange er nicht durch Gewalt dazu gezwungen wird. ſcher wir hier in England einen Erſatz für manche 
á mögen, wir flehen zu Jeſus Chriftus im Namen Sei⸗ Sollle es jedoch bis zu dieſem Aeußerſten kommen, ſo[ Sünden und für manche Abweichungen von der Ge⸗ 
Mit dem 1. April 1861 beginnt ein neues vier⸗ ner Kirche, daß er in der Sache ſeines Statthalters, ſſcheint es, daß er fih nach Spanien begeben wird. rechtigkeit erblicken. Und doch hatte der Kaiſer, als er 
teljähriged Abonnement unſeres Blattes. Der Dranu=|bie auch die Sache Seiner Kirche ift, zu Gericht ſitze, [Zwei ſpaniſche Fahrzeuge befinden fth in dieſer Bor: Herrn von Perſigny beauftragte, ein freieres politiſches 
merationd-Preig für die Zeit vom 1. April bis Endeſdaß Er fie gegen die Anſtrengungen feiner Feinde ver⸗ausſicht zur Verfügung des Geſandten J. Majeſtälſ Syftem zu verkündigen, wehrſcheinlich keinen fo plóg- 
Juni 1861 beträgt für Krakau 4 fl. 20 Nkr.„ſtheidige und fie glorreich triumphiren laffe. Wir fle:|im Hafen von Civitavecchig.“ mil lichen Ausbruch der Rhetorik erwartet. Jetzt aber, wo 
für auswärts mit Inbegriff der Poſtzuſendung, 5 fl. 25ſhen auch, daß Er der geſtörten Geſellſchaft Ordnung. In einem Turiner Schreiben der „K. Z.“ heißt Alles vorüber iſt, können wir Sr. Majeſtät Glück zu 
Nkr. Abonnements auf einzelne Monate werden fürjund Ruhe und den erſehnten Frieden zur Verherrli⸗ſes in Betreff der Anerkennung des neuen Königreichsſſeinem erſten Probeverſuch in der conſtitutionellen Re⸗ 
Krakau mit 1 fl. 40 Ntr., für auswärts mit 1 fl.ſchung der Gerechtigkeit verleihen möge, die Wir nur Italien: Lord John Ruſſell hatte ſchon früher erklärt,ſgierung wünſchen. Der ganze Charakter der Debatten 
75 Nfr. berechnet. N - einzig von Ihm erwarten.” daß bie britiſche Regierung ſich nicht durch den Aus⸗ iſt zu ſeinen Gunſten. 
Beſtellungen ſind für Krakau bei der unterzeich⸗⸗ Der h. Vater hat in feiner am 18. d. M. im ge⸗ fall des Suffrage Univerfel in ihrer Politik beſtimmen Im „Conſtitutionnel“ bekämpft 
neten Adminiſtration, für auswärts bei dem nächſt ge⸗ beimen Konſiſtorium gehaltenen Allokution zunächſtſlaſſe, ſondern dieſe von der Hal ng des italieniſchenſdie katholiſchen und legitimiſtiſchen Journale, die ſich 
legenen Poſtamt des In- oder Auslandes zu machen. auf den betrübenden Konflikt bingewiefen, der in der Parlaments abhängig machen werde. Die Einſtimmig⸗ durch das Votum der Kammer nicht für befiegt halten, 
Die Administration modernen Geſellſchaft zwiſchen den Vertretern derſkeit des Parlamentes bürgt alſo für die Anerkennungſja in der Verwerfung des Favreſchen Amendements 
Fer Wahrheit und des Irrthums obwaltet. Dieſe letzteren[durch das engliſche Cabinet. Frankreich um ein gleiches ſogar einen Triumph ſehen. 
— . eee, daß die Religion, obwohl ſie ſich deren Entgegenkommen zu erſuchen, wird Cavour, der die Die Anſichten beſtimmender Kreiſe in Berlin, bin⸗ 


Ą = aufrichiige Freunde nennen, die einzig richtige Führe⸗„Reſerve“ des Kaiſers kennt, nicht für Hu erachten. ſſichts der holſteiniſchen Angelegenheit, bekundet folgende 
Amtlicher Theil. rin zum Guten iſt, denn ihr Thun ſteht d Man wird ſich damit begnügen, die Aufrechthaltung 1 T AS 95 "SE Bu von dort: Die von 
Kaiſerliche Verordnung ſchriften der Religion Chrifti, wie fie wohl ſelbſt nichtſder Beziehungen der beiden Machte zu ſichern und ei⸗ Lord Wodehouſe, dem britiſchen Unter- Staatsſekretär 

2 vom 26. März 1861 9), leugnen könnten, im feindſeligſten Widerſpruch. Einſnen Vergleich ausdenken, der Frankreich zu einer facti⸗ des Aeußern, im Oberhauſe mitgetheilte Nachricht, daß 
womit die Einberufung des Landtages von Galizien und Lo-] Beweis hierfür ift u. a. die Vernichtung ſolenner zwi-ſſchen Anerkennung beſtimmt. das Cabinet von Kopenhagen eingewilligt habe, das 
domerien ſammt Krakau auf den 15. April 1861 verlegt wird. ſchen dem h. Stuhle und regierenden Fürſten abge⸗ Obſchon die Antwort, ſagt die „K. 3.“ welche Geſammt⸗Staats⸗Budget für 1861 den holſteiniſchen 
8 Lee gg ga = Ich in Anfegung|fhlofenten Konventionen, wie dies erſt kürzlich in Nea⸗[Kaiſer . gu Adreſſe des geſetzgebendenStänden vorzulegen beruht, wie uns von zuverläſſiger 
Lam ages in Meinem Königreiche ge besipel geſchehen, wogegen, wie gegen andere ähnliche Körpers ertpeilt bat, zwiſchen Favre und Keller im Seite mitgetheilt wird, auf einem Irrthum. Bis fetzt 


err Grandguillot 


We A | omerien|gzerlegungen der entſchiedenſte Proteſt eingelegt wird. Juſte milieu zu ſchweben ſcheint, fo will man doch eineſwird durch nichts bekundet, daß die däniſche Regierun 
83 beschieden, been Ginter w uuf ben 16 >? N -i N RUA führt ja e Verlaufe der Alloku⸗Hinneigung zu dem Programme des erſten unverkenn⸗ entſchloſſen fei, ein Zugeſtaͤndniß zu machen, weiches 
Ition bittere Klage über die Anfechtungen, mit denenſbar gefunden haben. Indeſſen wird es noch wohl die erſten Anforderungen von Recht und Billigkeit 
die moderne Civiliſation der katholiſchen Kirche und vorläufig dabei ſein Bewenden behalten, daß die Po⸗ſund die von ihr gegen Deutſchland eingegangenen 
ihren Vertretern in Wort, Schrift und That entge⸗ litik des Kaiſers Allet gehen läßt, wie es eben geht, Verpflichtungen erheiſchen und deſſen Gewährung ihr 
gentritt, und fragi, „ob der Papſt einer ſolchen Civi⸗ und daß fie, wie Billault bemerkte, mit den Thatſa⸗ſaußerdem durch vier befreundete Mächte dringend an⸗ 
liſation je die Hand reichen und ein inniges Bündnißſchen rechnet, welche ein Tag nach dem andern bringt.|gerathen iſt. Das Auftreten des däniſchen Com⸗ 
mit ihr eingehen könne?“ Nun und nimmer könne dies]Ein Rückzug der Truppen aut Rom ift noch nicht anlmiffard auf dem daͤniſchen Landtage berechtigt gleich⸗ 
der Fall fein, wohl aber fei die katholiſche Kircheſder Zeit. Kommt Zeit, tom ath; für jetzt heißtſfalls keineswegs zu der Erwartung, daß Dänemark 
on jeher Förderm der wahren Civiliſation geweſen,ſder Rath: Abwarten. t : |piefer ganz unabweislichen Forderung Holſteins und 
it w re giter ‚une 85 gar bezeuge.| Die 1 Perl 14 — p? franzöſiſchenſdes deutſchen Bundes nachkommen werde. 
. E Apeftoliſche Majeſtät haben mit der Allerhöchſten] Per 9. Stuhl (et nie taub gegen die Anforderungen[Kammern: Der Kaifer hat iegel von den Lip In Bezug auf das kürzlich veröffentlichte Antwort- 
A Aa — 22. nin 0 3. dem solijeifommifite: and einer liberalen Verwaltung geweſen. Dies bezeugtenſpen feiner Unterthanen genommen. Wer die Beſtre⸗ſchreiben 57 Königs von Dänemark an den Groß⸗ 
zugleich Leiter des Olmüger Polizeifommiſſariats Emanuel Werjdie Konceffionen der neueſten Zeit, mit denen bekannt⸗ bungen eines Volkes verwirklicht und deffen Wünſchen, herzog von Oldenburg erfährt die „B.⸗ u. H.⸗3.“ 
ei den Tikel er mn eines Polizei⸗Oberlommiſſaͤrs allergnä- sę ei 85 adde Mißbrauchſſo eitel oder ausſchweifend, oder 1 ip 10 om von unterrichteter Seite, daß dasſelbe in der Form, in 
zu verleihen geruht. ; A ger ben, ie Anfeindung gegen das Papſt⸗ſein mögen, entgegenkommt, braucht die redſeligſteſder es der Oeffentlichkeit vorliegt, inſofern ungenau iſt 
ller en . „PPSA, Ą ; , ' 
r 1 . ae ame nicht blos die Beſeitigung derſ[Verſammlung und die tadelſüchtigſte Zeitung nicht zuſals gerade die ſtärkſte Stelle des Originals nit etwa 
Vorzellanfabrif Joſeph Nigg in Anerkennung feiner hervorra- ſweltlichen Gewalt desſelben, ſondern auch die mög⸗ fürchten. Heftige Angriffe auf feine Maßregeln, Ber: bloß gemildert, ſondern ganz geſtrichen wurde, und es 
genden Leistungen und Verdienſte in der Porcellanmalerei dasflichſte Schwächung und Beſeitigung alles Einfluſſes dächtigungen feiner Beweggründe und verdeckte Rath⸗ wird hinzugefügt, daß damit dem ausdrücklichen Wun⸗ 
gen. otenfifreug mit der Krone allergnädigt zu verlihenfper Eatholifchen Religion zum Ziele, Die Verhaftungſſchläge hinſichtlich der Wahl feiner. Minifter betrachtetſſche Rußlands entſprochen fei, welches übrigens gleich: 
— iz und Verbannung ſo vieler Biſchöfe, die Wegnahmeſer mit Gleichmuth, weil er weiß, daß unter dem ſchau⸗ſzeitig die Veröffentlichung des Schreibens des Groß⸗ 
En U a ner der Kirchengüter, die ruclofe Anempfehlung der Be- menden Wellenſchlage der Oberfläche der ruhige Strom herzogs in ſehr entſchiedenen Worten in Oldenburg 
Nichtamtlicher Theil. gründung ſogenannter Nationalkirchen und noch vieles der Zufriedenheit dahinfließt. Napoleon hat fo eben miß billigt habe. ] U 
andere ſeien eben fo wiele Beweiſe für dieſe Behaup⸗ſalles erfahren, was eine freie Verſammlung, der eśj Die „Schleſiſche Zeitung“ erhält aus Warſchau fol⸗ 
Krakau, 29. März. tung; Heuchelei fei daher das an den Papit gerichtete darum zu thun it, von ihrer Freiheit Gebrauch zuſgendes (ſchon geſtern nach dem „Czas“ mitgetheiltes) 
Das „Giornale di Roma“ vom 20. März veröf⸗ Anſinnen zur Versöhnung mit Italien und unerhörte machen, auf dem Wege der Dppofition gegen einen Telegramm: Warſchau, 27. März. Nahm. 2% Uhr. 
fentticht die vom Papſt am 18, im geheimen Conſi⸗ gredhet die Anforderung, daß vom h. Stuhle aus erfolgreichen Herrſcher und ſiegreichen Feldherrn auszu- Heute find mehrere Reformen verkündigt worden. Der 
ſtorium gehaltene Allo cution. Der h. Vater ſetzte erklärt werde, die ufurpirten Provinzen des Kirchen- richten vermag. Am Schluſſe zweier Wochen voll leb- Warſchauer Lehrbezirk ift aufgehoben und für den Gul- 
die Ungerechtigkeiten und Unbilben auseinander, welche ſtaates ſollten freies Eigenthum der Uſurpatorenſhafter Debatten bleibt er eben fo gut Herr ſeinerſtus und den Unterricht eine beſondere Commiſſion ge⸗ 
man in jüngſter Zeit der Kirche zugefügt, und meint, ſein. Auch im fra 
daß unter ſolchen Umſtänden kein Grund zur Verſoͤh⸗ 


legen. 
zu e, den 26. März 1861. 


anz Jo m. p. 
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Schmerling m. p. 
Auf Allerhöͤchſte Anordnung: 
b Freiherr v. Ranſonnet m. p. 
*) Enthalten in dem am 28. A M 
Stücke des du. G. B. unter — En * r: 


— 


franzöſiſchen Senat fei diefe Zumuthungſ Handlungen wie vorher und kann ruhig ſagen, daß erſbildet worden, an deren Spitze der Markgraf Wielo⸗ 
neueſtens gemißbilligt worden. Die Allocution ſchließiſdem geſetzgebenden Körper für die in der Adreſſe aus⸗ polski als Director ſteht. Zugleich iſt eine allgemeine 


nung vorhanden ſei. Nichtsdeſtoweniger wolle er Ver⸗ mit den 5 6 Gott ift es allein, der mit uns undſgeſprochenen Geſinnungen und das ihm geſchenkte Ber- Schulreform angeordnet. Ferner ſollen höhere Lehr⸗ 
zeihung geben. „Wenn man etwas ungerechtes vonſfür uns kämpfen kann: Richte uns, o Herr! und unter⸗ſtrauen dankt. Rednern im Senate und Rednern inſAnſtalten errichtet werden, außerdem eine Rechtsaka⸗ 
uns verlangt“, heißt es, „io können Wir es nicht gu: ſcheide unſer Recht vom 


á I A unheiligen Volk; gib Frieden|ver Zweiten Kamer, zum Trotze, Hrn. de Larocheja⸗ſdemie ſowie ein Staatsrath mit geiſtlichen Würdenträ⸗ 
geſtehen. Verlangt man im Gegentheil Verzeihung von uns, Herr in unſer en Tagen, denn es iſt kein Anderer, derſquelein und Herrn Keller, dem Biſchofe von Orleans gern und Celebritäten. Das Petitionsrecht wird ge⸗ 
ſo ſind Wir gerne bereit, wie Wir kürzlich erklärt, ſie für uns kämpfe, als Du 


re mpfe, unfer Gott, und dem Biſchofe von Poitiers zum Trotz nehmen bielftattet; Gubernial⸗ und Kreisräthe werden gewählt, 
reichlich zu gewähren.“ Am Schluſſe der Allocution) Man liest in der Correſpondencia: „Der Papſtſfranzöſiſchen Kammern die Politik des Kaiſers an und Municipalräthe in den größeren Städten gedildet. i 


Śenilleton. 


das erſte Zusammentreffen die Schließung der Ehe, mit hohen Gehaltern dabei anzuſtellen. Die Ehe warf niemals in dieſer eleganten Wohnung, in der Geſell⸗ 
wie Madame fie mir zuweilen erzählt, war hoch poe⸗ demnächſt geſchloſſen und beide Theile befanden ſichſſchaft meines Dominopartners, ohne von einem uner⸗ 
tiſch geweſen. Gleich den Helden und Göttinen bei unglaublich wohl dabei, nur daß nach meiner einfeitiz|Elärlihen ſachten Schauder überlaufen zu werden. Das 
Homer hatten ſie einander W auf einer Land⸗ſgen Anſicht er, der Mann, in dem ihm gebührenden[Gefühl, als ſei hier irgend ein gefährliches Weſen, eine 
partie kennen gelernt. Aphrodite war über den erſtenUntheil von Freiheit etwas zu ſtark verkürzt wurde. Schlange unter Roſen verborgen, verließ mich niemals, 
Hr als Madame, Die Zärtlichkeit und Beſorgniß ſeiner Gemahlin um⸗ſobgleich er, der Secretär der Lebensverſicherungs⸗Ge⸗ 

ſie ihren ſpäteren N Heros, zu Geſichiſgab ihn, wie einen, der Sorgfalt ſeines Directors an: ſellſchaft, mir dazu nicht die geringſte Beranlaflung 
n|befam, Er konnte damals wirkii Ac die Por⸗ gelegentlich empfohlenen Pflegling unſeres Zellengefäng⸗ gab. Auf feiner Stirn lag jene bleiche Nochgiebigkeit, 

wir Beide, er und ich, ein Geſchäft, wie die Arbeltjtrait$ im en, gleich Z ula für einen|niffes, mit einer Menge kleiner Hinderniſſe, aus denen die jeder Militär erſt als Stabsofficier überwindet, 
in einem Eiſenbammer, oder bei einem Grobfhmiede.|der ſchönſten Männer gelten, denn mit Unrecht ſchwebt fein Herz die heiße Sehnſucht, ihn dauernd feſtzuhal⸗[Er hatte niemals viel zu ſagen gehabt, er ſchwieg jes 


ö ER öttin imm ; ich hi i ltungóftoff , wi 
um ſich davon zu überzeugen, braucht man nur ſeinenſuns dieſer Liebling der ſchͤnſten © il ger als einſten, unſchwer errathen konnte, aber ich hielt ſie pochloach weniger aus Mangel an Unterhaltung Ro, wie 
Kaffee in einem Gartenſalon zu trinken, wo dreißigſalter eue Patron vor au den tę Sie unbjffr ein liebenswürdiges Weib. Wenn ich Nachmittagsſſo viele moderne Karthäuſer, ſondern ee bóbes 
r | ! AH: pi ihn meiſtens nur auf dem U den Maus Seheſauf meiner Promenade unter den Been feiner ſchö⸗ſren Prinzip. Es war — un batte 
den Berufsarbeiten des Vormittags dem Domino-Cul: nen und auf der Flucht eiche kr aürigen 81 nen Parterrewohnung porte s LF mir einſüber die Kunſt des Schweigenſeich war er o m m 
tus obliegen. Es iſt nach G. E. Leſſing eine jener ‚sven Troja darſtellen. In toare Götti i⸗Zeichen, öffnete ſelber die Thür ß mich ein. ſein Syſtem gebracht, aber zug es für ei weit in 
tuation bekücumerte fih die undankba 109 doch um Er durfte fih nämlich nicht entfernen, während ſeineſihre Tiefen gedrungen, — run me ſchnöde Ent- 
e Großpapa leider LL . e alfo W Semaplin nach dem Diner a Band félummerte. weihung gehalten rg ungen. Date an 
er iebling geweſen. Madame He ’ ann ſetzten wir uns an einen, LEM Tuch über-|vanfenarbeit zu Papier zu der DEDIE er 
deshalb auch niemals an einem öffentlichen Orte; wirſden ſchönen Cavalier erblickte, die get ere Aron Genen Schreibetiſch und ſpielten pianiſſimo unſereſ Alles für fich, ein n gre Siegeln; nur durch 
aus: „Gott, was für ein Mann!“ und Faik angeſchla⸗ Partie, Ein zarteres Dominofpiel fonnte es nirgendsſeinen Zufall rolle > ie Geheimniſſe feines 

À per ſpäteren ehelichen Symphonie war dami ZAŁ kak, weiten Welt geben; Die Schneekriſtalliſation in| Haushaltes „rw ih * ana: 
Aber wir ſpielen noch aus einem anderen, nict|gen. Sie gehörte feit einigen Jahren dem Witweneſden oberen Lüften geht nicht leifer von Statten, als“ Neulich kehr meinem Spazergange ue 
inder wichtigen Grunde in häuslicher Abgeſchiedenheit. fandt an und hatte wahrſcheinlich länger als ihr liebſdie Zuſammenſetzung der Steine unter unferen Hän- rück und fab fein edles philoſophiſch blickendes Haupt 
— nämlich nicht ar ii wt 1 8 En zee lebt war, allein von ihren reichlichen Renten gelebt. Erſden. Sie durfte ja in ihrem Schlummer nicht geſtörtſam Fenſter. Aus feinem Auge ſchimmerte wie ges 
Er b * anne galt ang denſals penſionirter Premierlieutenant verzehrte das Gehaltſwerdenz fie und das idylliſche Glück des Hauſes. So⸗ wöhnlich die Sehnſucht nach einer Partie, er winkte 
Augen zu laſſen. Ihre Ehe wird in dem Revier⸗Com- eines Steretärs bei einer Lebensverſicherungsgeſellſchaft, gar der Kanarienvogel in e Arufilbernen Kalt 8 und ich willfahrte ſeinen erlaubten Wün⸗ 

) und zerbig mit vorfichtigerem Schnabe Rn +4: i 

gegründet worden war, um eine Anzahl ihrer Freundeſſeine Hanfkörner. Deffen ungeachtet befand ih mich! Wir ſetzten uns, die Dominofteine wurden leiſe 


Er und Sie. 


mern: Brünn. E. J. Ritter v. Herring, Präſident; 
Met Stene, Bice Präſident; Julius Gompech, 
N efiger. Olmütz. P. F. Primaveſi, Karl Ober: 
Zucker Kammermitglieder, und Ferdinand Urbanek, 
z btb en weder in Kwaſſitz. In Schleſien. 

adtbezirk. Freudenthal: Franz Heinz, Fabriksbeſitzer. 


kommt: „Mit der Befreiung der Bauern find wit |gejne Hilfe zu gewärtigen haben. 


fer ; enn. Die „Times“ meint, es ſei jetzt endlich fü z 
Stagnation — nod mehr wie Stagnation in feinen „ Bei, 10 1 er i m Azoty 
zulegen, ob es die joniſchen Inſeln behalten oder i a ie Rei seftä 
tdeile bringen und in kurzer Zei A dieſes läſtige Geſchenk des Wiener Congreſſes als werty- Wien, 28. März. Ueber die Reife Sr. Majefió] In Steiermark. Städte und Märkte: Leoben 
8 inżer Zeit den Adel mit Wu: ACE Uo|oeś Kaiſers nach Ofen ift, der Autogr. Korr. zufolge, [Dr. Peint i i 
der belohnen, welcher einmüthig auf den Zuruf dee]. fortwerfen wolle. Es unterliegt keinem Zweifel. ſnoch gar nichts beftimmt. Jedenfalls dürfte der Kaiſerſhalt anger in Vordernberg. Voitsberg A. Wit⸗ 
ſa t es, daß wir den joni chen n eln je * p > 2 nfa ürfte er ha m, Bürgermeifter und Re itä i 
8 ; jonifhen Inſeln ungeheure Wohl ſüber Oſtern in Wien verbleiben Florian. Marb . 
Ka — a: behalte ng er fernerhin Der Präſident des Staatsrathes Herr v. Lichten⸗ſſitzer Jutendug Or A 1 5 ne 
unfere uge behalten; eben fo wenig aberſſels nimmt an den Berathungen des Miniſteriums bellen, | Johann Fleck. Cilli Dr. Mu⸗ 
ft es zweifelhaft, daß wir durchaus keine dafür zu ck teits Thel gen des Minifteriumd ejl, Staatsanwalt, einig Dr. Leo Klein, Advokat 
ann A nd, ni man api ak et aa a are Bl ̃ Son, Brad B Mn 
at, der ſel des adriatifchen Meeres oder über⸗des⸗Präſidi ; Aber; ; nleiten Or. Karl Rechbauer in Gratz. 
baupt der Schlüſſel von irgend etwas Anderem als des . Freiherr o. Kübeck iſt geſtern Handelskammer in Gratz Georg Koch, Eripe 
(hen © 0 hier angekommen und bat fich kurz nach feiner Ankunf!Joſeph Kö Śfi ante ~ 
vom engliſchen Geldkaſten. Es ift noch nicht langeſzu dem Minifter Grafen v. Rechberg begeben. Def pút rój, Fabrikant; Eduard Muley, Berg- und 
ber, daß die ganze franzöſiſche Flotte daran vorbeiſ Herr Statthalter Graf v Forgach if „gin früh von Fan Se Handelskammer in Leoben 
c nach Venedig fegelte, ohne daß man von ibr etwas Prag hier angekommen. Kineton find noch der eg an zawarte; Jofeph Slg Haus, 
Zanbbevólferung bisher die eibeigenſchaft hinderlich and “or börke. Wenn die Jonier unfer überdrüſſigſruſſiſche geheime Rath Baron Dolgorukoff aus Peters Elli: D Sohann Hillebrand, Gewerke. Stadlbezitk 
war. Die Befreiung der Bauern befreit endlich auch [ade ſo Ennen wir ihnen in aller Uufrichugkeit vereburg; der Ruffüice Legationsattache v. Stogebue eben⸗ Hand (GM. H. Muley, Staatsanwalt. In Krain. 
die Regierung, welche bisher auf jedem Schritte vonſſicdern, daß wir ihrer mindeſtens eben fo überdrüſſigdaher; der preußiſche Adjutant Graf P aus[Piichnel mer in Leibach L. Luckmann, Präsident; 
Seiten der Leibeigenſchaft unüberwindlichen Hinderniſe ſind. Wir unſerestbeus würden es mit großer Genug- Berlin. i ŚAM s Buksia Się At Aae dac Rin tm 
fen bei dem Vollzug gemeinfamer innerer Reformen — der einzige Weg eingefhlagen] Ein neues Adels⸗Journal wird, wie die „Briefl. e wal Auguſt Freiherr v. Aichelburg, Dr. 
begegnete. Der große Act vom 19. Februar befreitſ würde, auf dem man die Jonier dahin bringen könnte, Mitth.“ erzählen, hier erſcheinen. Der bisherige pro⸗ Fandesger okat, Graf Anton Goss, Joſeph Hueber, 
alle Rufen vom Erſten bis zum Letzten und vom Letz bre gegenwärtige Lage richtig würdigen zu lernen. Göljecrirte Titel it „Das Parlament“ oder Freiheit und ratb; BR. Bej en DAB Otet, Kreitgerictts 
ten bis zum Erſten.“ würde u. pa wenn man fie mit Einwilligung Wahrheil.“ Es dürfte gelegentlich der Einberufung en u Thurn, Dr. Burger, Ritter von 
So viel es ſich aus dem neuen ruſſiſchen Mani: ać r anap, Torgroſſe, dem Rónigrcihe Grie-foes Herrenhauses erſcheinen und einer Fraction veffe] 3 no aaa; ie © More, 
feft erſehen läßt, ſagt die „A. A. Z.,“ ift das urſprüng⸗ — mii finan Apode ass — „Ole ven ben zum Drgane dienen. tandes ne stato aaa A aa WI. mie 
lihe a der Emancipation in einem ſehr we⸗ lebte Monate fledeffer als ee Ar bi Abel pre a Böhmen. Karlsbad. Joa⸗ gain U Rokwit zum Landtags⸗ Abgeordneten 
ſentlichen Punkte geändert worden. Es war naͤmlich [wahre Ausdehnun i imsthal Profeſſor Bring in Prag. In Mähren: yi 
p 8 A g der Leiden, welche fie unter der ir, ; In Ma Stadt i i 
TE ar 0a (12 Sabren) fee englifóen erridaft dulden, belehren würden. Die SEM e ML: OCE RO ani Or. Sieht, dene. etadtbejnfe" Mahn . 
figern den Bauern überlaſſenen Geböfte und Lände, eee der Joule Dirfelben fo ernia erg I, raka O Padać iran Diger roter igl Dr "Sh, Birger fer 
reien vollbracht fein fol.  Diefer Termin i z ir kei Olidhię Ferd. Heidler, Bürgermeiſter in Jamnitz. Preraul ms, : „Iglau: Dr. Sika, Bürgermeiſter. 
dig fallen gelaſſen, ja, die Stelle des Nen es ar: wi omy aanak 3 r D. Wurm, Bostomig Oberlandesgerichtsralh Gzibulta. af eg = gran ra a 
mit Zuſtimmung der Gutöbefiger können fie (die Bau: i PEE i Neutiſchein Wilhelm Schenk, Gemeinderath in Neui e 
ern) das Gebófte, die Ackerländereſen und andere Die „Nat.⸗Ztg.“ erhält aus New⸗ Pork folgendeſtitſchein. Nikolsburg Johann Lahner, Poſtmeiſter unde rich Landes advokat; dritter Wahlbezirk Dr. Wencliczke, 
Pertinentien, die ihnen jetzt zum beſtändigen Gebrauch Charakteriſtik der Mitgliedee des neuen Kabinets: Se⸗Bürgermeiſter in Nikolsburg. Holleſchau Ludwig Frei enn vierter Wahlbezirk Emil Weeger, Fa⸗ 
abgetreten werden, zum Eigentzum erwerben,“ läßt ward, Staatsſekretär (bis vor 6 Monaeen für denſberr v. Horetzky, Pfarrer. Neuſtadtl Dr. Jofeph Ste: bat óbefiger. Olmütz: Dr. Mandelblüh, Landesadvo⸗ 
fonar annehmen, daß dies nur wit Bufti , radikalſten, jetzt für einen der konſervativſten und nach⸗panek, Notar in Neuſtadtl. Sternberg Barth, Szäbel, at. Ungarif = Hradiſch: Miniſterialrath Schoebel 
Guts beſitzer geſchehen kann. Jedenfalls — De iebigften Republikaner geltend); Chafe von Ohio, Großhändler in Olmütz. Aufpig Statthaltereirath Karl Müglitz: Wenzel Zaſtiera, Notar. Znaim Anton 
nicht obligatoriſch, und der freie . N 2 nanzen (ein bodbegabter Mann, großes Berwal'[Ratzer. Weißkirchen Franz Giriczek, Staatsanwalt in Glasner, Bürgermeiſter und Handelsmann. Schönberg: 
melden In dem Malien Die Bede IR, wird fid alfo tungótalent, von erprobter Redlichkeit, Repräſentant, Olmütz. Bibeifommig = Befiger: Fürſt Hugo Ferdinand Schneider, Privat. x 
e eaii aiid im anen., Dae yertiährige s radikalen Bie der Partei, daher von Seward Salm, Graf Karl Nimptſch, Graf Albrecht Kaunig,) In Schleſien Stadtbezirke: Teſchen Dr J. De⸗ 
Termin, von welchem in dem Manifeſt die Rede iſt, at ang feine Berufung ins Kabinet mit großer Def-|Sraf Auguſt Tarucca, Baron Sternbach. In Schleeſmel, Bürgermeifter. Bielig R. Ty. Seeliger Bürger 
bezieht ſich nur auf die Ausführung der in den jetzt ligkeit und Getaſſigkeit bekämpft wurde; Cameronſſien. Großgrundbeſih zweiter Wablkörper. Amond.Jägerndorf Med. Dr. F. Oehl. Freſwaldau Dr. A. 
veröffentlichten, Statuten angeordneten Maßregeln, wos von Pennſplvanien, Krieg (verfhmigter Politiker, deſſen Graf Kuenburg, Gutsbefiger und Ober⸗Landesgeri )ts⸗ (Heinz. Waagſtadt: R. Hirt sen., Bürger. Friedek: 
tuż ke Bauern in den Zuſtand von „temporär fittlicher Werth nicht beſonders hoch angeſchlagen wird: Rath; Richard Graf Belcredi, k. k. Landeshauptmann;|dreiberr o. Kalchberg. Tropau: Dr. Hein i Bürger- 
Verpflichteten“ treten follen. ſich zu e e außer Seward, Anton Freiherr v. Skrbensky, Gutsbeſitzer; Moriz Frei meiſter und Landes⸗Advokat. Dr. Karl Dietrich, Lan⸗ 
e , a dita i Ban a ka 
das Memorandum der ruffiichen Regierung in Bezie- wird von ſehr vielen ſeiner eigenen Parteigenoſſen inf Adol Í i nie e EG. ee nn 
x a ah a i i ph Gurniak, Gutsbeſitzer. In Steiermark. Um- Joſeph Pohl, Kaufmann und Fabrikbeſitzer. 
% Grag. /// ⁰ % m „mit: Se, E, t 
e 10 E — bat — Fide rA ' thik wj; 8 ers da das Gegen- Dr. Karl Rechbauer, Hof- und Gerichts- Advokat in Hoheit und königlich ungariſche Prinz Jofeph pow 
der die Reus geweſen if Noch di * wer fein würde); Smith von Indiana.] Gratz, und Dr. J. v. Kaiſersfeld, Hof⸗ und Gerichts⸗pfing am 19, März zahlreiche Ungarn, die z 
er die Rede g „Nach dieſem ſcheint aller⸗ſinnere Angelegenheiten (ein in dem letzten Jahrzehnt Advokat in Gratz. Pettau Jofeph Ritter von Waſer, mensfeſte ihre Aufwarkung machten. Der ge 
dings die von dem ee geführte Unterſuchung faſt gar nicht bervorgetretener Politiker, Anhänger Se⸗[Oberſtaatsanwalt in Gratz. Fürſtenfeld Karl Graf v. zahlreiche Beſuch wi tu er ungewöhnlich 
ee und nichts weniger als unparteiiſch C ſoli⸗[Gleisbach. Murau Franz Senckowitſch, Grundbeſitzer es tauchen neue Sonerien bestelle der Wah 
ſein. ; 1 ! ule „ febr energiſchſund Gaſtwirth in St. Georgen. Radkersburg Dr.|beś Palatins Es iſt zu bezwei 
Die christliche Bevölkerung Bosniens: wagt elin feiner Haltung gegen die Sonderbündler); Mont⸗ Rai i 0 raa ns auf, Es iſt zu bezweifeln, daß das Ans 
— ; Mont⸗ Raimund Aichmayer, Agent in Gratz. In Krain. denken des verewigten Palatins d i 
re Ferst — dz te — — ke M porn pda S 3 mbrot, Rrindurg Bürgermeiſter f nicht verfehlt dnb, 1 Ky m 
0 h i J nderbunvjstonrab Locker. Neumarkt Landesgerichtsrath Brolih.|jtano ift es, der Verewi i i I 
2 e so Die Batten P beti u EE a a NC Senn J. Guttmann, en gare A bic us if inbe oA St ra 
; lape . | ar im vorigen ptgegenkandidai[ Dr. Nik. Reber, Kaufmann. In Görz und Grazjeine leitende Idee zu geb 
hören fie zwar nicht, weil die Türken ſehr ſchweigſam[Sewards und zwar ward er von der konſervativenſdis ca. Gr , 3 un r azjeine de zu geben, da, obwohl Erzherzo 
jeni i (2 łatek: 4 i . Grofgrunobefiger: M. Tomaſo in Campo⸗ Stephan im Jahre 1848 feine Wü 7508 
— fpriót. 3 — zał 2 8 w —— arg —— im Gegenſah zu dem „radikalen“ Se- ogno; Sixtus Freiherr v. Codelli, Statthalterei⸗ Se: die Hiade des Königs debian V. 1 
pon x : . Seitdem ift dieſer ſo weit nach rechts gegangen,lcretärs Anton Goriup, Landesgeri à ; f „ mit einer münd⸗ 
in ihre Heimat rückkebrenden Baschl⸗Bozuls ungweifele|oa$ er fo weit rechts von Bates lebt, wir x er ien if > 1725 4 Gór; SPR in Görz zſlichen Erklärung niederlegte, Ungarn von dieſem Akt 
ER Eee wy LOC pg a fe Dee, St Baier Bd 
x b ie Welles, hat keine Luſt 3 ransigiren mit der] In dem Wahlbezirke der Städte Hohenmauth, werden wird. Ferner erzählt dieſelbe Correſpondenz, daß 


Seſterreichiſche Monarchie. 


— — 


pws — — Ad ee Gift und Dolch nach dem Leben des ſanftenſwie TH hebt ſich von ſelbſt, daß jeder Mannſund war in Thränen ausgebrochen. Vorſichtig wide 
er 8 š feine Frau abholt. s PER = x a 2 l 
pe — kaufen, ebe er zum Anſetzen gelangen „Eine ſolche Zurückſetzung, eine ſolche Mißachtungſkannſt Du gleich W ab Ga ie Haben We sadem Er Saane F, Miei, abir ge 
on ige Saen wider feine ſonſtige Gewohnheit, der heiligſten Rechte des Weibes if noch nicht erhór|Gine Partie Whiſt wird ſich für Dich immer noch ſen Köni Ser - s denken am Hofe des treulo= 
unter — ei des . that. Auch glaubteſworden!“ bieg es weiter. ' finden!“ Knabe + po der puniſce — aUSBEE 
— zer — ashr die Ohren fpige, ale] Ich atbmete wieder auf, es handelte fih doch nur] „Donn hätte man mich aber gleich einladen kön⸗ Kr a im kii are Feldherr ein Gefäß 
— Geräuſch. Es mährte ‚nicht lange, no: Gre Wort = ah mi zk i bú Die rau Majorin wird mein Erſcheinen ernf. Trant daraus zu ſchlürfen Dr Ze |. 
2 „und die ordinſtrumente. ich übelnehmen!“ s \ ; 2 
— a= o Eben wollte ich die] „Und darum muß eine unglückliche Frau Tagelang“ „Das tet Die nichts an; ich werde Dich ent⸗ rde . pi t fana HERAB an Seni 
mit bef ter. und befangener St ſic mein Part-[hitten! ein anderer Mann würde ſic guüctic preifen, |fdutdigen." foer Police gewefen uis Apae Pier, Die 2 
2 > e > e — — — ee ar zu begleiten, Du aber thufi i „Heute kann ich Dir wirklich nicht den Gefaqen|Gharafter, war er auf e ent verföhne 
ebent iben, efallen!“ thun!“ ſagte er jetzt mit tragiſcher Entſchloſſenhei iche Löſung v ! ; 
ging in das Nebenzimmer und verflog ſachte hinter“ „Bedenke doch, liebes Kind, was Du verlangft” śute nich Fr ich die delt. iche solang verfallen, 
ie Thü Á R ae > , t — alfo nicht?“ hörte ich die " 
= * 98 — e >. ich 1 1 2 e e 5a der gu: 7 ek lauter See Were Das wać MA 1 a a aaie MD palete 
koty . xk nicht :|ten Majorin ift Kaffeegeſe on alten Damen —. “der Dank für meine Liebe, für meine Sor ſo[Stimme , i k 
etair gl À ne Liebe rm alt, tief be 
9 Anſte — befindlidjen "i, LIE „Jetzt macht dieſer er und auch roch zu al⸗ſich an dieſes Ungeheuer e habe. Ich ann sun aR b e v — 
Saibmenn, als einem unglücklichen, b dow |. ten Weibern — nein, es nicht auszuhalten!“ riefſauf den Wochenmarkt, um für das Leckermaul das Sie, und kommen Bis ego p idei n 
überraschten Wüldprett, das fih eilig der Gefahr n ja ni „ cm. Beſte und Theuerſte einzukaufen, mit eigener Hand das Herz abdrücken. Ich fage: geben Sie und pi 
. gie ojc l mine, dann Yaben, Gie, nit ndini ja 
fen, als ich zuerſt feine ſanft petitionirende Rede, dannliangft Du, daß ich Dich nicht allein hinbegleiten fon: ihn ya Are en, ich verlaſſeſſchweigen. Ein Mann, wie Sie, den ich fo lange kenn 
i i i : AL „und der undankbare Menih vergilt meinelein ich acht ; ge kenne, 
— r Dać "Berbregen 1 . fi kduibig Ge aft auch den ganzen 2 Ya, bei Der Majorin Liebe mit Hohn und Verachtung. Ich werde hę ben Hia id legat maine Sona, Nur n ta a 
en a a RR Hache gu udam Der anderen Frauen Berabgef, fümäbtich bez allein dee fie fió bei ibrem ben 
lautete: „Dieſer Mann wird mich noch unter die Erde|bódf ungern ausgehe!“ rr ; ; ramente zuweilen ein wenig weiter, als billig, hinrei⸗ 
ingen!“ i gehe! Hier folgte ein acht theatraliſcher Effect. Nach obald auch nur ein i 8, 
wenge fdauderte fonte ich mich in dem fanften Mens MR ne wa, m fin ne Schl Kay nein he 10 b un ię Bar Ne e i „a "tee dne 
> € l “ [Schluchzen zu ie en, ha le di i eib, Ą i z 
ſchen fo ſchwer geirrt haben, trachtete der Böſewichiſ „Mur weil fie Nachmittags nod keine Zeit haben, Gemalin in ben Erfuiniscergelaffen, ihr S verbális 0 en a dee ae MO Tian und 
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` Drivigyer Etuft Simonyi; im Szt.⸗Märtöner Bezirk 


Erzherzog Joſeph mit feinen Landsleuten ausſchließ⸗ hohen Taxen der römiſchen Curie zahlt oder eine jaͤhr⸗ 
lich ungariſch converfirt, er ſpricht die ungariſche Sprach 
ſehr korrekt und lieft ungarische Zeitungen und Rite. 
tatur febr fleißig. Möglich, daß die ungariſche Haupt- 
adt bald alle Kinder des verewigten Palatins in ihrer 
titte wird begrüßen können, denn es it wahrfc: in: 
ich, daß die Statue des Verewigten in Gegen 
es Königs und der Vertreter der Nation enthüll 
werden wird. ; 

In der Bilaher Comitats⸗Kongregation war, wi: 
„P. N.“ berichtet, die Eintracht ver Ungarn und Ru⸗ 


] ; € nen Zeitabſtänden Kanonenſchüſſe zum Zeichen derſ verlangt, da die erſte Unterſuchung nicht unparteiiſch 
„> Zulage ſichert, damit er feinem Stande gemäß Landestrauer gelöft. rej den Regierungsämtern und|genug geweſen fei, 
eben könne. öffentlichen Anſtalten bleiben die meiften heute geſchlo fm 
p. a fo - Läden im Fa b 8 f% f Handels, CE Börien: Radridjten. 
In einem Artifel Über Algerien führt bie Timesſoh G., zinutssahn a73 9 Sourie: Sperą. 67.95, — anz 
das 12 Ę 2 : edit⸗Mobiliar 657. — Lomb. 
den Satz aus, daß das, was dem Aufblühen diefer 464. — Oeſterr. Kredit ⸗Aktien fehlt. — Conſols mit 92%, ger 
Colonie am meiſten im Wege ſteht, und ihre Verwal⸗ meldet. Das Gerücht von einem Zuſammenſtoße der Oeſter⸗ 
reicher und Piemonteſen verurſachte die Baiſſe. 
je GłCE März. Conſols (Schluß) 92 Käufer. — Wien 
ehlt. — orje Hau. . 
Wien, 28. März. National⸗Anlehen % 76.—. Geld 
76.20 Waate. — Neues Anlehen 83.75 G., 83 75 W. — Gall 


feph Barinyay, im Miavaer Gedeon Zelinay und im 


des Thuroczer Komitates Joſeph Glußl und im Mo⸗ 
fóczer Wahlkreiſe desſelben Komitates Georg Juſth; 
zaa poni Szikßa und Szepſi (Abauj) Ant. 
. eorg Szentimrep; im Szt.⸗Miklöſer.Autoriſation für das Wiedererſcheinen der „Gazette buj Wie man der „Allg. Ztg.“ aus Turi 23. 
Kreiſe des Liptauer Komitats Adolph Szentiványi, erg wag ewa : Agit $ 992 
Wiener Blätter bringen — ſchreibt die amtliche 


ürgerl ſchrieben: Seit dem 19,, dem Tage, wo der Telegraph land. 
der Grenze warm annehmen; der Kriegsminiſter Herrſdie Nachricht von der Aufhebung der Leibeigenſchaft Der nie 8 Etat von Petersburg ift pro 
SWE, Graf Degenfeld habe fih in dem Sr. Ma: nach Paris brachte, herrſcht unter den dort lebenden|1S6] auf 2.580.145 R. S. normirt. 


Se. Excellenz der Ban, ML. Freiherr von Sot- 
ević, fol, wie ein Telegramm des „Pozor“ meldet, 
fine Stefignation eingereicht haben, die jedoch bis zur 

Innde nicht angenommen wurde. 


Deutſchland. 


f | wir der geiſtlichen Gewalt jede Garantie ihrer Frei⸗ 
Wales und der Prinz von Leiningen, ebenfalls Enkelſüber eine aus St. Petersburg nach Warſchau gekom⸗ſteit. Ich hoffe, die öffentliche Meinung wird dieſer 
1 Ben HA ed KS pa d E Gar . und Frankreich mit uns 
le Lei * b Gräfin Cieszkowskafdes Sargtuches getragen hatten, nahmen auf niedri Die „Gaz. Codz.“ empfiehlt die Organiſation en fein.” Graf Cavour unterſtützt den Vor⸗ 
(aim des Asten en Grafen Eleeskowskh gen Sitzen zu beiden Seiten des Sarges Platz Kab Volksſchulen als eines der dringendſten Bedürfniſſe. n 8, welcher faft einſtimmig ange⸗ 
if ürk 8 

x i, Nom, 23. März. (Ind.) Oberſt v. Beécdelisvre 
hat bei feinem Abgange in einem Tages befehl die Zuaz 
ven aufgefordert, im Dienſte zu bleiben. Charette 
wurde zum Bataillonschef ernannt. Das „Giornale 


latenſtraße aus vorläufig in der St. Hedwigskirche Wappenkönig gegenüber. Von fürſtlichen Perfonen) Im Widerſpruch zu den Marſeiller Telegramuen, 


klin az WNE if noch nicht, b SA de Wind ſich gedreht i 553 3 iche Leben i | ee 
hgeln Sie gleich darauf. Laura weiß , bafjnur zu gut, daß der! gedreht hatte, undſheit haben, muß hinaus in das feindli . Vermiſchtes. 
ie da ſind.“ falle häusliche Gefahr jetzt vorüber war. ö Der Secretarius ließ fie nicht ausreden. Er fprang] „, (Gtenogza a e ng] Unter dieſem Titel 
Der Biedermann blickte mich ſo hingebend an, er Wir ſpielten ruhig weiter, da ließ fih die liebens⸗fauf und umarmte die edle Gattin. wird in Wien in nade: Zeit eH O Profeſor E Gom 
ſprach mit einer ſolchen Ueberzeugung, daß ich ihm denſwürdige Frau abermals, jetzt jedoch kah dem unwi⸗ „Welch ein Weib!“ ſagte er beinahe drohend zu herausgegebene lithographirte Zeitſchrift erſcheinen, welche es fi 
Wen that. Ich nahm den Hut, verließ das 925 e tedliden Ruf: „Männe! prac 14 Derſmir, da er in meinem Geſichte einige pi ga ah dne ve — — — — über die Landtags 
er, klingelte und erſchien wieder im Zimmer, das Secretarius wollte auffpringen und zu uhr eilen; ichſder aufrichtigen Bekehrung der Grazie leſen mochte. und Reichsrathaverhandlungen zu liefern. 
air de duct Sat in begreiflicher Eile geöff-[bielt ihn feft. „Laffen Sie mich los, ich muß zu ihr, [Das Ehepaar wechſelte mehrere pathetische Umarmun⸗ , Die dedeutendfe Taniióm, welder in diete Gaifon 
e 


A ers 
hatte. j fagte der gute Mann mit zärtlichſter Beſorgniß, „ichſgen, dann rauſchte die Gattin von dannen und der fafier kol o aib” bein, a von Falle, pe 
„Wie erfreut bin ich, Sie zu ſehen!“ rief er mit muß zu ihr, wenn fie mich „ „Maͤnne ruft!“ „freie Mann“ blieb bei mir und den Dominoſteinenſrauch, anheim der vom Directot Wallner für die in gym 

ungemein lauter Stimme, und in einer Durtonart des] Noch hielt ich feine Hände umklammert, als dielzurüd, ; 100 8. feu kaj oi “i Nr sis Thaler 
mumphes, einen mächtigen Verbündeten als Vorhut Thür behutſam geöffnet wurde, und Madame (del: Sagte ich es Ihnen nicht? ihr beſſeres Theil batio Sor. 4 Bi von Solis: Haken Gert 7 
gegen fernere Angriffe erworben zu haben. miſch lächelnd eintrat und ungemein berablaſſend grüßte. geſiegt; ich bin ſtolz auf diefe Frau. Sie bringt ein e Dag „Deutsche Wörterbuch“ von Jateb Grimm und 


„Lieb ! hen!" fügte er (66 lodend|Died war nicht daſſelbe Weſen, das noch fo eben denſerfriſchendes Element der Bewegung in mein files Wilhelm Grimm (Leipzig, S. Hirzel) ift burg Bie fo eben er- 
pingu, zz — — wich unmittelbar; Mann wie einen Shulbuben gemeiftert, das vor chro⸗ erben wc i ſchienene fünfte Sieferung des dritten Bandes bie zu dem Worte 
luftage Dame wählte eine bóbere Kunftform besjnifcher Burütfegung und Mißachtung ſterben gewoNt.| Jo famieg weislic, denn ich fab wohl, daß ich ee asg weiter yefüßrt 


t i Entſchuldige i i ichſhi N tte, v In einem Nefrologe der 0 ede Nach ict ven der 
Ha teten. Er lächelte fanft und nidte mit dem edlen „Entſchuldigen die Herren, wenn ich före; er mit einer jener Schönen zu thun hatte, von denen „Allgemeinen Zeitung“ leſen wir: „Als dit richt vom Ab⸗ 


Pte. „Sie kommt (don, aller Unmuth if verſlo⸗ wollte meinem Männchen nur Lebewohl fagen. Ich Jago im Othello fagt: leben des Könige nach Stenfingtone$oufe Sande, war der erfte 
p t 0 [73 x 1 * * 8 2 À * 9 t 3 
gent lag man in Ah Mienen. rief Dich, bórteft Du mich nicht? ſo ſind aber die Ihr ſeid Gemälde außerm Haus. Gebrauch, den die junge a 10 In area den e 
ir feßten uns wieder zum Domino nieder. Der|Herren, wenn fie über dem Spiel figen. Adieu, Männe, Schellen im Zimmer, Drachen in der Küche, volllommenheit machte, baf mes“ beftellte 2 


e ; er | ' Beide Genüſſe 
gute Secretair ſchmunzelte; r ihm das Glückſch bin bei der Majorin zum Kaffee geladen, adieu) Verletzt ihr: Heil ge; Teufel, krankt man euch: dra ihr ieee de der Ther wit Rücksicht auf 
old. Gleich als erſten * — er-|beute Abend feben wir uns wieder, Du wirt Did| Spielt mit u Bausbali, battet Hand im Bett, be netśje Byki b, 8 nigi, gą Anderen Griebango: 
halten; nie ward ein Stein mit größerem Anſtandeſdoch nicht zu ſehr nach mir ſehnen? Er wollte mitj Wäre ich aufrichtiger geweſen, ich hätte dem kurz⸗ gründen. Der Diener ię brachte die . I — 
aus geſezt. Ich kaufte mehr Stücke als ein vorſich⸗ begleiten“, ſagte die wahrheitsliebende Dame jetzt, ſichſſichtgen Manne den Rath gegeben, dieſe Megäre in 2 1 Us 7 Wille der hungen Königs erh, fo fiel 
tiger Spieler gern bat, und ordnete vorſichtig mein zu mir wendend, „er verläßt mich niemals, der treff⸗ſſeinen vier Pfäßlen lebenslänglich für die Rolle derſſie 1018725 ihrer Mutter um den Hals und bat fie flehent⸗ 

pie, da rief eine unendlich Sanfte Flötenſtimme imſliche Mann, er bringt mir allen feinen Umgang zum zärtlichen Gattinnen in der Geſellſchaft zu engagiren. licht, bed der . fe zu trinten, und bie „Times“ wurde 
kidfien Zimmer: „Männchen! Männchen ““ Opfer, es giebt keinen zärllicheren Ghegemabl, ich mußte Kein Theater befigt eine ähnliche Gapacitót. p Minen! 

„Hören Sie wohl!“ deutete er mir mit Zeichenſendlich ein ernſtes Wort mit ihm reden und mir ſeine €. Koſſak. 

u, antwortete aber nicht auf die Lockung. Er wußte] Begleitung verbitten. Ein Mann muß auch ſeine Frei⸗ 


— — — 


vokaten Dr. Butowski nit Subſtituirung des Hrn. ſtellten Curator mittlerweile durchgeführte Verhandlung N. 703 jud. Eddy kt. (2623. 3) 
Dr. Jarocki — Curator beſtellt und paw den er⸗ auch bezüglich derſelben für bindend und rechtsgiltig wid] Przez C. k. Urząd powiatowy jako Sąd w No- 
wähnten Zahlungsauftrag für Hrn. Xaver Wiskockiſangeſehen werden. ee SZYB mię wiadomo, Maw Gau 15, Li. 


Amts blatt. 


vapa Vom k. k. Bezirksamte als Gericht. stopada 1859 zmarł Wojciech Zawadzki w Ratu- 
Vom k. k. Kreisgerichte. Bochnia, am 1. März 1861. lowie 2 pozostawieniem kodycylarnego rozporza- 
N. 2662 Jud. Ediet. (2632. 1-3)| Tarnów, am 30. März 1861. dzenia, Sad nieznając pobytu Katarzyny Zawadzkićj 


— t:ʒPõ ſ—äP—ĩ—BiÜ DP |córki zmarłego, wzywa ją , żeby w przeciągu roku 
L. 837 c. Edykt (2624. 2-3) ſod dnia dzisiejszego licząc w tym Sądzie się zgło- 
i YoK: 2 siła i oswiadczenie wniosła w przeciwnym bowiem 

Przez c. k. Urząd powiatowy jako Sąd w No-|razie spadek byłby pertraktowany z temi którzy 

wymtargu czyni się wiadomo iz w dn. 1. Ozerwcalsie zgłosili i z kuratorem Maciejem Kułachem dla 

1844 zmarł Paweł Hajnos w Rogozniku z pozo-|nićj ustanowionym. i 

stawieniem kodycylarnego rozporządzenia. Z c. k. Urzędu powiatowego jako Sądu. 
Sąd nieznając pobytu Anny Hajnos, wzywał  Nowytarg, dnia 22. Lutego 1861. 

ją — żeby w przeciągu roku jednego; od dnia 

niżój wyrażonego licząc w tutejszem sądzie się Wiener - Börse - Bericht 

zgłosiła, i oświadczenie wniosła, w przeciwsymi || vom 27. März. 

bowiem razie spadek byłby z temi pertraktowany, Oeffentliche Schuld. 

którzy się zgłosili i z kuratorem Maciejem Hajnos A. Des Staates, 


Vom k. k. Bezirksamte als Gerichte „ost a 
bekannt gemacht, es fei über Anſuchen der Eheleute Tho h 
mas und Franciska Semla de pr. 15. December 1860 R, 1300. Edict. (2616::8) 
Nr. 2662. die executive öffentliche Feilbietung der der Vom k. k. Landesgerichte in Krakau werden alle, die 
Eheleuten Johann und Anaſtaſia Zur gehörigen unter fan den geweſenen Wieliczkaer Grenzkämmerer Franz 
Nr. 26 in Radzichów gelegenen Realität beſtehend aus[Okuniewski aus Anlaß feiner Dienſtleiſtung in der 
einem Haufe und eines Viertelrolgrundes im Flächen- Iyeftandenen Wieliczkaer Grenzkämmerer⸗Section entweder 
maße von 12 Joch 962 ¼ Quadr.⸗Klftt. wegen der denſwegen rückſtändiger Taxen, oder anderer zur gerichtlichen 
Eheleuten Thomas und Franciska Semla ſchuldigen 26] | VBerwahrungen zu ſtellen haben, im Sinne des Hofdecrets 
fl. 45 kr. ö. W. ſ. N. G. bewilligt, des Ausrufspreisſoom 3. October 1807 Nr. 818 mittels des gegenwär— 
beträgt 795 fl. ö. W. und werden zur Vornahme dieſerſeigen Edictes aufgefordert, binnen einem Jahre und Tage 
Feilbietung drei Termine und zwar: auf den 2. unkſoom Tage der Kundmachung dieſes Edictes fih bei die 


; ; > ) i iéj m. Geld Waare 
30. April 1861 und 28. Mai 1861 jedesmal um 10ſſem k. k. Landesgerichte um fo gewiſſer zu melden, als Er A . jako Sądu. In Def. W. zu 5% für 100 K... . . 6020 50.40 
Z c. k. Urzędu powiatowego jako Są Aus dem NationalsAnlehen zu 5% für 100 A. 76.30 76.80 


Uhr Vormittags im Gerichtshauſe mit dem Beifügenſman ſonſt mit der Löſchung der Caution vorgehen 
beftimmt, daß an den zwei erſten Terminen dieſe Rea⸗ würde. 
lität unter dem Schätzungspreiſe nicht hintangegeben wird. Krakau, am 25, Februar 1661. 

Hiezu werden Kaufluſtige mit dem Bemerken einge: 
laden, daß fie ſich mit dem 10% Babium zu verſehen]L. 1300. Ed y k t. 
haben; und daß der Erſteher die etwa auf dieſer Rea⸗ 
lität haftenden Steuer-Rückſtände nach Anweiſung des 
Gerichtes übernehmen müſſe. 


Nowytarg, dnia 2. Marca 1861. 
* 


zr 
N. 3466. E dy k t. (2625. 2-3) 


C. k. Sąd obwodowy Tarnowski zawiadamia 
niniejszem spadkobierców zmarłéj p. Urszuli Gro- 


Vom Jadre 1851, Ser. B. zu 5% für 100 fl —.— mm 
Metalliques zu 5% für 10% mw. 6450 64.70 
dito, m 4½ % für ann fl. — 0.00. 56 — 
mit Verloſung v. J. 1839 für 100 A. 109.— 10950 

„ 1854 für 100 fl. 85.75 86.— 

„1860 für 100 fl. 84.— 84.25 
Como⸗Rentenſcheine zu 42 L. aus tr.. 15.75 16.— 


C. k. Sąd krajowy w Krakowie wzywa wszy- M AISE 


stkich, którzy przeciw komornikowi Okuniew- 


: : : - cholskićj z miejsca pobytu i życia niewiadomych Grunbentlaftunge - Obligationen 
1 N p AEEA. skiemu z powodu jego urzędowania w byłéj sek-|" we $ re = eg ANY 

Die Schätzung der Realität und die Licitationsbe⸗ cyi kemorniezej Wieliczki względem zaległych er rer ge z = 8 1.19474 4 BZ Piet MD 2 yk oe > — 
dingungen, können bie Raufluftigen bei biefem E E Belk albo innych do przechowania Sądowego od- ir“ Elżbiety br. Tarnowskiej, Krystynyſoen Sólefe ju I fix 1004. . . . . . . 8550 84.— 
zirksamte als Gerichte einſehen und Abſchriften derſelben danych pieniędzy prywatnych pretensye sobie| w, sprawie Elżbiety hr. Tarnowskiej, ława Wa. |? Steiermark zu 5% % 4% j.... 84.50 85.— 
echehg rogzczą, w myśl dekretu nadwornego z dnia 3go Wesołowskićj z domu Trylskićj i oma e de- nt G% für IOO - © was 2 97,— 99— 
K. k. Bezirksamt als Gericht p zd iernika 1807 Nr. 818, ażeby w żakiusić guzy (przez adwokata Kańskiego) o wydanie ©€-]von Kärnt. u Krain u. if. zu 5% für 100 fl. IRE fi 

wre z 1250 r r 7 y '|kretu własności dóbr Chorzelów z przyległościami, bon Ungar zu 5% für 100 fl. 6450 65.70 


Sapbuſch am 14. Jänner 1861. jednego roku i dnia od dnia ogłoszenia niniej- 


szego edyktu licząc, w tymże e. k. Sądzie kra- panu adwokatowi krajowemu Dr. Stojałows 


jako mianowanemu zarazem kuratorowi Jeżądćj 


N. 2662. Edykt jowym zgłosili się tem pewnićj, ile w razie prze- er dkobierców 
2 Ari masy p. Urszuli Grocholskićj i jéj spadko Ctte u. 3 
k. Urzęd er akaid ciwnym kaucya powyższa wykreśloną zostanie. 2 — pobytu i życia niewiadomych porn — ech zs rę pr. St. 710.— 712 — 
Ze strony o. k. . e , eg il Kraków, dnia 25. Lutego 1861. któremu także i dalsze uchwały tak długo dopóki Serge für PODŁ und dee in EB 
podaje 219 do pub NO) EEE ONE ee ... RECT Z innego sobie nie ustanowią doręczone będą. : aTr Are ke ` É 


der Nied. ⸗oͤſt. Escompte⸗Geſellſch. zu 500 8. ö. W. 564.— 566 — 
der Kaiſ.-Ferd.⸗Nerdbahn 1000 fl. G 


tek podania małżonków Tomasza i Franciszki 
der Staats⸗Eiſenbahn⸗Geſellſch. zu 200 f. EM 


3, 2. civ. Ediet (2621. 2-8) Z rady e. k. Sądu obwodowego. e 
28 * oder 500 F 283.50 284.— 


ą a „Tarnów, dnia 6. Marca 1861. 

Vom k. k. Bezirksamte als Gericht zu — wird s 6 Buli Glifabeih s Bahn ju 00 dw DE DE ra 
úber Einſchreiten des löblichen k. k. Krakauer Landesge: — — — der Süd.nordd. © r ölnd.⸗B. zu N. 
ichts vom 10. December 1860 Nr. 15047 hiemit kund⸗[N. 3473 diet (2626. 1-3) der Theisb, zu 200 fl. EM. mit 140 fl. (70%)Ginz. 147.— 147.— 
- a jed it ; i i i k f Ich der fühl. Staats⸗„lomb.⸗ven. und Centr.⸗ital. Gie 
gemacht: Es werde die in Biala hierbezirks befindliche j Wohn⸗ 

Vom k. k. Tarnower Kreisgerichte wird den dem 


ſenbahn zu 200 fl. öſt Währ. oder 500 Br. 
i i i 3 Á i i dbuch Tom. IL folio 355 vorkommende ©. 140 SPA Glaż.. 
ciszce Semli w kwocie 261 złr. 45 kr. w. a. oraz gaj eye —— = — are cn ge ra Cc Held, Joſefſ . A (70%) Gin 


gali. Karl Ludwigs, Bahn jn 200 fl. GW r 180 — 
: 2 u Edictes alig. Karl Ludwigs- ağn z . 4 
i i i 4148 Zagórski gehörige Held und Heinrich Held mittelft gegenwärtigen Edictes]. mit 140 fl. (70% Einzahlung. 160.25 15675 
Cena wywolania wynosi De aD ——— 252 “on — Uutoit Theodor bekannt gemacht, es habe wider dieſelben Franz Dolinskifoer eg Donaudunpffiiifahrts-Befellfhaft zu 
Extabulirung und Löſchung des e r 
im Licitati öffentli í ú . 889 pag. : ber Ofen⸗ Kettenbrücke zu 500 fl. C. M — 300.— 
x ©. 8. c. im Licitationswege öffentlich veräußert werden. der über Nockowa dom | i onena Ketkenbkacke ju 500 fl. E. M. 388 — 300. 
= 15 5 85 Beni e dwóch Der Ausrufspreis unter welchem diefe Realität beiſpränotirten Summe von 4800 fl. CM. eine Klage an 
u , 


rüber er Wiener Dampfmühl⸗ Aktien Fefenfchafi zu 
pierwszych terminach realność pod wartością sza- denen zum 15. Mai und 14. Juni 1861 jedesmal gebracht und um richterliche Hilfe gebeten, d 


D 500 fl. óferr. Wäbr. . 380— 385.— 
16. Mai Pfandbriefe 

á 4 1 1 igen Gerichtslocale beſtimmten zwei mündlichen Verhandlung der Termin auf den b 

cunkową sprzedaną niebędzie. s F ee en werden wird, 1861 um 10 Uhr Vormittags anberaumt wurde. alba 


ee zu = for 0 +. 103 . 
t u 
besteht in 2147 fl. 5 ½ kr. 6. W., das Mabium in 214] Da der Aufenthaltsort ber Belangten unbefannt itj auf 6%. [min 3 5 ron: 9033 Di = 
A. 70 kr. 6. W. Die Schätzungsurkunde, dann Feil ſo hat das k. k. Kreis⸗Gericht zu ihrer jir m Mi a aa sad „ai zu 5% für 100 A. 99.50 100.— 
a hh 5 RA 1% ce. fl. eee n ferge⸗ſauf ihre Gefahr und Koſten den hieſigen Landes-Ad-ſauf terr. Währ.] verlosbar zu 5% für 100 fl. 86.75 87 — 
i że kupiciel téj realności, wszystkie na tejże cię bietungsbedingungen können in den Amtsſtunden hierge⸗ſe f ihre fab 1 a u 2 fig: des Lan⸗ Galiz. Kredit- Anſtalt E. M. zu 4% für 100 fl. 87.— 88.— 
richts eingeſehen und auch in Abſchrift behoben werden. vokaten Hrn. Dr. Jarocki mit Subſtituirung des Lan Rofe 

Hievon werden ſämmtliche hiergerichts bekannte Ta⸗ des⸗Advokaten Hrn. Dr. Rutowski als Curator beftellt, de e für Handel und Gewerbe zu 


3 Trieſter Stadt⸗Anleihe zu 100 fl. C.. M. 125.— 126.— 
z nich wyciągnąć. W. 


j j Stadtgemeinde Ofen zu 40 fl. öf ++. . 36— 365 
C. k. Urząd powiatowy jako Sąd. nach dieſer Ausſchreibung zum Grundbuch gelangen wür- Durch dieſes Edict werden demnach die Belangten er: Bferhayp zu 40 fl. W. 88 — 94 
Re x den, hiemit ad actum ernannte Curator Hr. Advokatſinnert, zur rechten Zeit entweder ſelbſt zu erſcheinen, Salm zu 2 PR sę e FR 37.50 38 — 
Żywiec, dnia 14. Stycznia 1861. Ehrler verſtändiget. oder die erforderlichen Rechtsbehelfe dem beſtellten Ber- gafy zu — ” * 36 50 37.— 
.... — udaj 0 2. Februat 1861 treter mitzutheilen, oder auch einen andern Sachwalter zus St Genes u 0 3343 3936 
Biała, am 12. k wählen und diefem k. k. Kreis⸗Gerichte anzuzeigen, über⸗[Windiſchgrätz zu 20 „ — 2 44.75 
3. 1062.civ Ediet 62683, 1 : ION 04 mom blaupt die zur Vertheidigung dienlichen vorſchriftsmäßigen Waldſtein zu nr a ST a 2625 2675 
E A” Ý 1 y 3. 5836 civ. Kundmachung (2618. 2-3) [Rechtsmittel zu ergreifen, indem fie fih die aus deren Keglevich zu N łaczy N 1625 16 75 
Vom k. k. Bezirksamt als Gericht zu Biala wird ; NAGIE PREM par Verabſäumung entſtehenden Folgen, ſelbſt betzumeſſen haz Bank- Flag.) Sconto 
hiemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht, es werde die Die k. k. ee lblöſungs u. Regulirungslokaleſben werden. Augsburg, für 100 fl. ſürdeutſcher wahr. 3¼ % 195,— 125 - 
nach dem verftorbenen Jakob Grolék in der Vorſtadt[Commiſſion des III. Diſtricts in Bochnia hat zu Folge Aus dem Rathe des k. k. Kreisgerichtes. Frankf. a. M., für 100 fl. ſüdd. Währ. 3%. . 125.50 125.60 
Biala hierſeitigen Bezirkes, Krakauer Kreifes sub NC. ber eingeleiteten Verhandlung wegen Erhebung über den m: 1861 Hamburg, für 100 M. B 3%. . . a... 110.28 110.77 
54 ſituirte, im daſigen Grundbuch Tom. I. folio 83 Beſtand und nach umſtänden wegen Ablöſung oder Re: Tarnów, am 12. März ; 0100 Si nn 84 m 14775 
eingetragenen Realität ſammt Zugehör wegen an Mazlguirung der von den de und Hausbeſitzern A 5 N. 3473 Obwieszezenie i Cours der Geldſorten. N 
thias Fiezand ſchuldigen 1680 fl. 6. W. s. c. 8. im[ Gemeinde Glichów angeſprochenen Holz: und Streube⸗ B. - . Geld 


Waare Letzter Cours. 
3 fr. 


Wege der Execution an den Meiſtbietenden hintangege⸗Izugrechte in den Glichower herrſchaftlichen Waldungen C. k. Sad obwodowy Tarnowski uwiadamia IA 


srufspreis unter welchem dieſes Reale beitund des Weidenrechtes Auf den Glichower herrſchaftlieniniej edyktem niewiadomych 2 miej eh ee 

* wd "Zaafaheten nice, bei den ritten abre(hen Brac, und Stsppeftteni ben bem Wopnerte nad bylu PP. Franciszka 2 im Reid, een Belda, e ae 

nut um jenen Anbot hintangegeben werden wird, welcher unbekannten Miteigenthümern des im Bochniaer Kreiſeſ! Henryka Held, że Franciszek Doliński wniósł 20 Frankſtük . . . 21180 —— 1179 

dem Betrag aller intabulirten Schulden gleichkommt, ſgelegenen Gutes GOA und zwar: e przeciwko nim skargę o extabulacyę dom. 3890Ruſſiſche Imperiale, ..... — — — — BR 6 

beträgt 2297 fl. 56 kr. ö. W, das Vadium 230 fl. a) 51 ae 1, M Me inſpag. a 4500 o. eee e n F u, 140 76 
Ftſterr. Währ. a 0 l Gutes. .. [ści sumy złr, mk. z p. n. ze stanu bierneg 

fierr. Währ b) Für Kunegunde ędrzejowska in ½ 2 Theilen. części dóbr Nockowćj i prosił o pomoc sądową,| Abgang und Ankunft der Eifenbahnzüge 


Die Feilbietungstermin werden zum 17. Mai 1861 
17. Juni 1861 und 17. Juli 1861 jedesmal früh 10 
Uhr in der hieſigen Gerichtskanzlei beſtimmt. Die Schäz: 
zungsurkunden und übrigen Feilbietungsbedingniſſe kön⸗ 
nen in den gerichtlichen Amts ſtunden hiergerichts einge- 
ſehen, oder in Abſchrift erhoben werden. 

Deſſen diejenigen Gläubiger, welchen der Feilbietungs⸗ 
beſcheid aus was immer für einer Urſache vor dem erſten 


Miteigenthüm⸗ rin dieſes Gutes. E nate Rtr prost tre wWiony EOE eff 
c) Für Johann Bonaventura Zamojski, Michaelſdo ustnéj rozprawy na dzień 16. Maja 1861 o 
Zamojski, Katharina de Zamojskie Koniska,|sodzinie 9téj rano: 
Joſef Thad e — — I „ Ponieważ miejsce pobytu pozwanych jest nie- 
mojskie Lisniewska und Julianna Za Gli wiadome, tutejszy c. k. Sad obwodowy przydal 
von ayee Gaj Eigenthümer des Gutes Gui-ſim na ich niebezpieczenstwo 1 koszta kuratora p. 
m rmin. i Ś tepet i 
i i i l i An Glichów wohnenden von den übrigen Mit: ers Ri h Bei when 
Licitationstermine NAF zugeſtellt werden könnte, oder die eigenthümern zum gemeinſchaftlichen Bevollmächtigten wedlug ustawy cywilbój dla Galieyi beginne 
erſt nach dem heutigen Tage zum Grundbuch gelangen iseftellt Hr. Florian Gorczyński in Gemäßheit Bor: PL aprowaikzówąć bakia 
em pi 9 ies) n daß zur ſſcheift $. 36 der b. Miniſterial⸗Verordnung vom 31. Edyktem niniejszym wzywa się tedy pozwa- 
Wahrung ihrer E 11 der hierſeitige Gerichts advokat October 1857 R. r. 218 auf deren Koſten und nych, aby w należytym czasie 4lbo rami stanęli, 
Hr. Wenzel Karl er zum Curator beſtellt wor⸗ Gefahr zum Curator Behufs deren Vertretung in diefer albo potrzebne dowody ustanowionemu a 
go = 186 1 9 ayagi fet — RE ae wręczyli, lub obrali innego zastępcę i oznaczyli 1 lor 48 Win, Nachmitt,, 7 Uhr 56 Min. Abends; — 
a debe enen gaben bimen 30 © À ‚jiakowego sądowi tutejszemw» Ogólnie aby wszel- naj Trzebinia 7 uhr 23 Min, Früh, 2 uhr 33 Mi 
.. — tinae ie fie Haben lden 80 siej pik Petz|kich do obrony służących . używali prze- , Ne ae g gte, . | 
ſönlich oder durch einen gehörig ausgeweſenen Vertreter einym bowiem razie skutki wypływające z ich]? — Wriemps! 7 uhr 15 Min. Früh A an * 
RATE Edict (2627, 28) bel der obkenannten £ F Local⸗Commiſſton behufs münd⸗ zaniedbania sami sobie przypiszz. „s ubr 15 Mi- 
x * J + .. 
Vom k. k. Tarnower Kreis⸗Gerichte wird dem un:ferfcheinen oder aber den beſtellten Curator zum Bevoll⸗ 


5 FE, ; nuten Abends. 
lichen Vorbringens ihrer allenfälligen Einwendungen zu Z rady c. k: Sądu obwodowego, von Myslowitz nach Krakau 1 Uhr 15 Min. Nachm. 
bekannt wo fih aufhaltenden Hrn. Laver Wistocki mit mächtigten zu beſtellten, widrigenfalls die mit dem be: Tarnów, dnia 12. Marca 1861. 
telſt gegenwärtigen Edictes bekannt gemacht, es habe — 


Ankunft: 
etebroſogſſche Uenbachtungen 
wider ihn H. J. Bernstein eine Klage wegen Zahlung 


vom 4. November 1860 angefangen bis auf Weiteres. 


p 


Abgang: 

von Krakau nach Wien und Breslau 7 uhr Früh, 3° 

35 Min.; — nach Warſchau 7 Uhr 3 — 
Onrau und über Oderberg nach Preußen 9 Uhr 45 
Min. Früb; — nach Rzeszów 5 uhr 35 Min. Früh; 
— nach Brzemysl 10 Uhr 30 Min. Früh, 8 Uhr 40 
Min. Abends; — nach Wieliczka 7 Uhr 20 M. Früh 
von . — 8 Krakau 7 Uhr Früh, 8 Uhr 30 Minuten 
von Oſtrau nach Krakau 11 uhr Vormittags. 

von Granica nach Szczafowa 6 Uhr 30 M. Früh, 2 uhr 

6 Wiinuien Nachmittags. 
von Szezakowa nah Granica 10 uhr 15 Min, Vormitt., 


fan von Wien 9 Uhr 4 
a Kauen Abends; — von N Früh, 7 Uhr 46 


9 Uhr 45 Minuten Früh, 5 Ubr 27 Min. Abend 


j = r 5 

der Wechſelſumme pr. 202 fl. ö. W. angebracht und k ep Temperatur Speciſiſche Ba e nk: ba Erscheinungen e . W De Oberberg aus Preußen 5 uhr 27 Min, 
m n i , ; 

um richterliche Hilfe gebeten, worüber der b. g. Zah⸗ z 8 o m sai I 3 ER in der Kut Laufe d. Tage ven B Pary ö 6 Ute % 8 uhr 40 Min. Abende, — 


mir 


Else MRenim red von | bie 


zungsauftrag vom 16. Jänner 1861 3, 449 erfloffen iſt. Js 


ift 1 in Rzeszöw von K 

Da der Aufenthaltsort des Belangten unbekannt Hily ST Be Tub ; zesz rafau 11 ubr 51 Min. Borm, 

fo hat das k. k. Kreis⸗Gericht zu deſſen Vertretung und] 10 "a F 58 | 08 VDR m | heiter mit Wolken |-+12 + 138 jin Przemyśl von Krakau 6 Uhr 48 Minuten Früh, 6 nor 
auf deſſen Gefahr und Koſten den hieſigen Landes-Ad⸗29 6! 27 34 i Nord Oſt „ 


In der Buchdruckerei des „CZAS.“ Buchdruckerei⸗Geſchaͤftsleiter: Anton Rother. Beilage 


= 


N.324/L.W. 


Kundmachung. 


Beilage zu Ur. 


TA der | 


Amtsblatt. 


Die von dem hohen Lemberger k. k. Statthalterei-Präſidium kundgemachten, in den Beilagen der „Sta: 
kauer Zeitung“ zu den Nr. 58, 59 und 60 aufgenommenen Wählerliſten der Wahlberechtigten des großen 


Grundbeſitzes und der nach $, 
täflicher Güter im Krakauer, 
gebrachten Reclamationen, theils von 


ſammengeſtellten Wählerliſten der erwähnt 


Krakau, am 26. März 1861. 


Vor⸗ und Zuname des 
Wahlberechtigten 


Imie i nazwisko wyborcy 


Kreis: 


Sandezer 


14 der Landtagswahlordnung mit den Landgemeinden wählenden Beſitzer land- 
„Tarnower und Rzeszower Kreiſe, wurden theils auf Grund der- vorz 


tswegen ergänzt und berichtigt, und werden die hierauf neuerdings zu— 
en Wahlberechtigten hiemit in nachſtehender Weiſe öffentlich verlautbart. 


Ritter von Vukassovich, 
k. k. Hofrath. i 


Wählerliſte | 
für den Wahlkörper des großen Grundbeſitzes 


Wykaz 


do,wyboru posłów w ciele wyborczem posiadaczy większych majętności, 


Bennenung des landtäflichen 
Gutes 


Nazwa ta bularnéj posiadłości 


Odwód:) raków. 


Albrecht, Jego Ces. Mość. 
Achinger Florentyna 
Bergmann Wawrzyniec 
Bzowska Maryanna 
Bystrzanowska 2 Kositiskich 
Kazimiera 
Baruch Maurycy 
Badeni Michał 
Balneologiezne towarzystwo 
Bandrowski Wojciech | 
Baranowski Szezepan 
Bartel Jan 
Baum Józef, baron 
Benedyktynek konwent w Sta- 
niątkach 

Benoe Anastazy 
Benoe Justyna 
Białobrzeski Stanisław 
Biliński Aleks 

' Biliński Pawe 
Bondi Leopold 
Bobrowski Ignacy br. 
Bobrowska Teresa, hr. 
Bobrowski Zelisław 
Borowska Kaliksta 
Borowska Julia, bar. 
Bogucka Zenobia 
Brzezińskiego Antoniego spadk. 


Braun Edward 

Breyer Alojzy 

Brandys Wojciech 

Brandys Józefa 

Brandys Stanisław 

Bracia miłosierdzia w Zebrzydo- 
wicach 

Brettfeld Emanuel, bar. 

Bukowski Maciej, Chodylska 
Ksawera, Rodecki Aleksander 
i Kazimierz 

Biesiadecki Stanistaw, Dokt. i 

- gpadk. Adama Grodkiewicza 

Bożego ciała klasztór 

Bader Maksymilian 

C. k. bank narodowy 

Chwalibógowski Stanisław 

Chwalibóg Wanda 

Cieszkowska Marya 
sterców konwent w Mogile 

Chwalibogowski Władysław 

Chrzanowska z Wilkuszewskich 


a 
Chwalibogowska Stanisławowa i 
Macewicz a 
Dąbski Władysław, Bzowska Ma- 
rcyanna, Chwalibóg Wanda 
Darowski August 


Dobrzyński Tytus 
Dominikanów” konwent w Kra- 


Esterreicher Aleksander 
+ Franeiszkanek klasztór w Kra- 
kowie 


Lipnik, Żywiec, Milówka, etc: 
Rząska szlachecka. 
Bytomsko. 

Zabawa, Podwole i Zdarzec. 


Siercza 

Lagiewniki. 

Branice i Grabie etc. 
Swoszowice. 

Sułów. 
Radwanowice. 
Jankowice. 
Kopytówka. 


Staniątki, Kółko i Brzeźnica, ete. 
Niegowice, Klęczany, ete. 
Stróże, etc. 
Siepraw. 

' Raciechowice, 
Mierzeń. 
Krzeczów, Jodłówka, ete. 
Poręba wielka, Łazy, etc. 
Andrychów, etc. 
Brzącowice, etc. 

Sanka, I. część. 
Sieniawa. 

Boczow. 

Zakliczyn. 

Sanka, II. część. 
Chronów I. część. 
Kalwarya, ete. 

'Łęcze górne. 

Wysoka. 


Cząsław, ete. 


Zebrzydowice. 
Graboszyce. 


Dzierżawiny. 


Łobzów. 

Kamień. 

Garlica murowana. 
Niepołomice, ete. 
Niegoszowice. 
Grojec, ete. 
Fekowice. 

Nogila, etc. 
Brzezie. 


Fopędzyna. 
Caj. 
Iroginia, Zasań, Lipnik, 


(lsza. 
BEŻ Przybysławice, ete. 


stowice , eto. 


Narcinkowice, etc. 
Jabice, etc. 


| Jurków IIga część. 


Tradnik Czerwony. 
Vojakowa. 
Vitanowice. 
Nydiniki. 
Faciborsko. 
Filipowice. 
Kossowa. 
Barczków. 
Trzebinia. 


| Regulice. 


| Kępińskiego Henryka 


Bor: und Zuname des 
Wahlberechtigten 


Imie i nazwisko wyborey 


Florkiewiez Julian | 


Fischer Macićj 

Foltański Feliks 

Gagatnickiego Antoniego spadko- 
biercy 

Garlicki Stanisław 

Gaszyński Feliks 

Gawroński Stanisław 

Grabowski Antoni i Leon 

Grabczyński Wojciech 

Gralcwskiego Ant. spadkobiercy 

Günther Edward = 

Günther Aleksander 

St. Genois Maurycy hr. 

Götz Jan 

Gołęberski Ferdynand 

Górniak Jerzy 

Górniak Jan 

Gorczyński Julian 

Gorczyński Adam 

Gross Franciszek Dr. 

Grzybowska Wilhelmina 

Haller Władysław 

Hałdziński Antoni 

Hebda Apolinary 

Helzl Floryan 

Homulacz Edward 

Hompesz Hugo, hr. 

Horoch Tytus, bar. 

Homburg Karol 

Husarzewska Helena, hr. 

Jadowskiego Kazimierza spadk. 

Jabłonowski Stanisław, książę 

Jakubowicz Jan 

Jagielski Stanisław 

Jastrzębski Jozef, 

Jastrzębski Władysław, Roman, 
Józef, Marya i Lucki Leon 

Jarocki Marcin i Leona 

Jaroszewska Marya 

Jordan Adolf 

Jordan Apolonia 

Jordan Ignacy 

Jordana Franciszka spadk, 

Kępiński Ludwik. 


' Krasucki Antoni 


Katerla Eugeniusz 
Kałuski Jozafat 
Kapituła Krakowska 
Karmelitów klasztor w Czernie 
Krasicki Kazimierz, hr. 
Krawatt Józef 

empińska Ana 
Knezek Be T z 
Kirchmayer Julian 
Kriegshaber Karolina 
Komar Seweryn i Wlodzimier 
Komar Henryk > 
Konopka Roman 
Konopka Tadeusz 
Konopka Józef 
Konopka Henryk, bar. 
Konopka Kazimierz, bar, 
Kowalski Stanisław a. Askie- 

o Stanisława SP h 

Krzyża 8. parafia w Krakowie 
Kamedułów konwent 
Kirchmayer Wincenty _ 
Kraków kościół P. Mary! 
Kuczkowski Kazimierz br. 


spadk. 
Kozicki Franciszek i Tabaczyb- 
skiego Fr. Maksa spadk. 


| Lanekoroński Karol, hr., Ekse. 


Lanckoroński Wiktor, hr. 
riss Karol, baron 


N. 324/W.8. 


Od wysokiego Prez 
Krakowskićj gazety niemiec 
dłości ziemskich, i w mocy 


„Krakauer Zeitun 


7 
g. 


Obwieszczenie. 


29. März 1861. 


dium c. k. Lwowskiego Namiestnictwa ogłoszony i w Dodatku do 
iéj w Nr. 58, 59 i 60 umieszczony wykaz wyborców wielkich posia- 
$. 14 ordynacyi sejmowćj wyborczej w ciele wyborczem gmin wiejskich 


wybierających posiadaczy dóbr tabularnych, w obwodzie Krakowskim, Rzeszowskim, Sandeckim i 


Tarnowskim, — został po części na podstawie wniesionych reklamacyi, po Części 
pełniony i poprawiony, i w ten sposób na nowo zestawi 
ublicznie jak następuje. 

nią 26 Marca 1861. 


sza sie nidiejąsć 
Kraków, 


Benennung des landtäflichen 
Gutes 


Nazwa tabularnéj posiadłości 


Młoszowa etc. 
Jaroszowice, Gorzeń, ete. 
Kańczuga. 


Sawa. 

Wola nieszkowska. 
Prusy. 

Boleń. 

Konary. 


` Cerekiew, Bossow i Czasławice. 


Chorągwica. 


Faeimiech i Krzęcin. 
de Dołęga. "S N 
<J; Maków. 


Okocim. y 
Bolechowice i Zelków. 
Nidek i Polanka. 
Pisarzewice. 

Stryszów. 

Brzeżnica murowana. 
Stadniki cum att. 
Roków, Babice, 
Polanka. 

Chyżów, ete. 
Mietniów. 

Górka. 

Gnojnik, Dąbrówka, ete. 
Radłów et Łętowice, ete. 
Skotniki. 
Bierzanów i Kozy. 
Spytkowice. 
Pogorzyce.. 

Plaza, etc. 

Sosnowice i Zarzyce. 
Olszowa. 

Debno, etc. 


Chronów, II. część. 
Wrzępia. 

Prądnik biały. 
Błonie, ete. 
Więckowice, ete: 


|, Janowice. 


Olszyny. 


‚ Pierzchów i Pierzehowiee. 


Piaski Druszków. 
Jankówka. 
Zegartowice, etc. 
Witkowice, etc. 
Siedlec , ete. 
Jasień, etc. 
Bolęcin. 
Szczurowa i Mosżczanica. 
Jaszezurowa. 
Krzesławice. 
Niedary 
Gosprzydowa. 
Ostrów, ete. 
Tomaszowice. 


Bienkowice. 
Prądnik Biały. 
Bielany. 


"| Pleszöw. 


Bronowice małe, i 
ola justowska, Przegorzały 
„Chełm. ' s 

Nieznanowice, etc. 


5 
iskupice et att. „ża 
Kenty, Łęki ete. 


ony wykaz wymienionych 


z urzędu uzu- 
wyborców ogla- 


Kawaler Fukassovich, 


C. 


k. Radea Dworu, 


(2638. 3) 


Bor: und Zuname des 
Wahlberechtigten 


Imie i nazwisko wyborcy 


Lewartowska Ewelina, bar. 
Leboski Oswald 
Lewicki Feliks 
Leśniak Jakób 


Benennung des landtäflichen 
Gutes 
Nazwa tabularnćj posiadłości 


| Strzelce małe. 
Wola przymykowska i Kopacze. 
Proszowki. 
Wróblowice, Siedzina. 


Lewartowski Józef, Sklarska Kon- 
stancya, Borkowski Roman iCei- 


sler N. 
Lewieckićj Karoliny spadk. 
Lenkiewicz Inocenty 
Lipowski Adolf bar. 
Lipowski Konstanty `` 
Like Teofila =" 


Lipczyński Igaa ,. & 
| Łgocki erde * 


Łgocki Ludwik 

Louis Józef 

Łącka Antonina 

Łasiński Jan 

Łętowski Ludwik, biskup 
Łopacki Jan s 
Łazarza szpital w Krakowie 
Macewiez Karolina 
Marfiewiez Antoni 
Marassć Ludwik 
Męciszewski Feliks 
Meissner Wacław 
Michałowska Julia 
Milewski Alfred 

Mikocki Leon 
Miroszewski Stanisław 
Miętuszewska Aniela 
Mogiła probostwo 
Mrozowski Franciszek 


Montleart Augusta i Maurycy, 


książe 
Maszewski Anatol 


Michałowski Antoni, Hentyka,| 


Franeiszek, Klementyna, Jöze- 
na, Antoni i Justyna 
Nathmiiller Barbara = 
Nekanowiez Jan 
Niemyski Adam, baron 
Niedzielski Antoni 
Niedzielski Erazm 
Niewicki Józef 
Niwicki Teodor 
Niwicki Roman i 


Pai Wincenty, Kubieki' | 


Ludwi 


| Nowak Bogumił 


Norbertynek Klasztór w Zwie⸗ 
rzyńcu 
Olearska Melania 
Oswiecimska plebania 
Ostrowski Włśd. Kazimierz hr. 
Pach Leopold, baron 
Paszkowski Franciszek ` 
Pągowski Józef 
Petryczyn Kazimierz 
o Ludwika 
otocki Maurycy, hrabia 
Podowskiego Jakóba 
iercy r 
Przychocki Franciszek, bar. 
Przychocki Teodor, bar. 
Popiel Paweł 
Padlewskiego Szymona spadkó- 
biere 
Pawlikowska z hrabiów Dziedu- 
szyckich Helena 
Potocka Katarzyna, hrab. 
Przyborowska Kasylda 1 . 
chowska Anna rose 
Radomski Antoni 47 
Rzewuski Antoni 
Rzewuski Leon, brab. ; 
Rojek Leokadya i 


spadko- 


„€ 


Dobrociesz. 

Bienkowice. 

Liplas i Bilczyce. 

, Hucisko, Winiary, ete. 
Kobierzyn. 

Ujazd. 
, Karniow. 
` Jaśkowice. 
Łgota dolna, 
Dobranowice. 

Mętków, ete. 
Przeborów. 

Brzezinka i Kobylany. _ 
Leszczyna. 

Krowodrza, Rączna, etc. 
Borek. 

Wesołów. $ 
Tworkowa, Jurków, L część. 
Ochodza. 2 
Wieruszyce, ete. ` 
Krzysztoforzyce. 
Rychwałd i Piekary. 
Buczyna, etc. 
Karniowice. 
Pawlikowice, etc. 
Wrozenice. 
Mistrzejowice. 


Myślenice, Lanckorona, etc. 
"Smolice 


| Starawieś dolna. 
| Jugowice. 


' Łąkta górna. 


| Rajsko. 


' Zabawa i Zaborów. 
Śledziejowice, ete. 
Kierlikówka, 
Ujazd. 


Kobylec. 
| Bodzanow. 
| Zwierzyniec, Zabierzow etc. 
Wielkie drogi. 

Włosienica. 

Kościelec, ete. 

Rajcza. | 

Tonie. 

Bugaj, etc. 

, Kempanów, ete. 
| Przybradz, i Świnka: 
| Wiśnicz, Zatór, efe. 
Grajów. . 

Bilczyce, etc: 

Sierakow. 
Ruszeza, 


Libertów . 


Radziszow. 
Pisary. 


Stojowice, 

Tarnawa. 
Tomaszkowice. 
Dojazdow, Szlag ete. 
Okrajnik etc. 


Bor: und Zuname des 
Wahlberechtigten 


Imie i nazwisko wyborcy 


Romer Feliks 

Romer Adela, hrab. 
Romer Ludwik 
Romanowska Aniela 
Rozwadowska Marya 
Stadnicki Antoni, hrab. 
Stadnicki Władysław, hr. 
Starowiejski Jan 
Starowiejski Stanisław 


Starowiejski Stefan 
Starowiejska Karolina 
Skaczewski Władysław 
Skarzyński Mieczysław, 
Samborska Józefa 
Slapa Ignacy 
Sławińska Marya 
Sławińska Wiktorya 
Schwabe Aleksander 
Struszkiewicz Wincenty 
Stein Wilhelmina, bar. 
Schreiber Aleksandra spadkob. 
Szembek Józef 

Siemoński Władysław 
Smialowski Antoni 

Schmidt Henryk 

Slizowski Paweł 

Siedlecki Aleksander 
Sobolewski Marceli 

Stobnieki Karol 

Sobolewski Onufry 

Stojowski Emil 

Skuta Aleksander 
, Szumańczewski Ludwik 
Skrzyński N. spadkob. 
Szybalski Michał 

Szymke Edward 

Skarzyńska Adela 

Schindler Teodor Antoni 
Szymaszek Salomea 
Sawiezewski Floryan 
Szlachtowski Stanisław 
Strauss Józef 

Tabaczyński Ludwik 
Trembecki Józef 

Trzeciak Karol 

Turnau Jakób 

Wojciechowska Franciszka 
Wadowska Marya 


Wagner Marya i Zelichowski 


Feliks 
Wayda Antoni 
Wątorek Salomea 
Wesołowski Wincenty, spadk. 
Weissenbach Karol 
Wiercinski Ferdynand 
Wężyk Ludwika 
Wężyk Leonard 
Wiśniewski Romuald 
Wiśniowska Apolonia 
Wiśniekie probostwo 
Wilkoszewski Awit 
Wilkoszewski Stefan t 
Włodek Roman- 
Włodek Emilia 
Wnorowski Feliks 
Wyszkowski Wincenty 
Wykowski Franciszek 
Wielogłowski Waleryan 


P. P. Wizytek konwent w Kra- 


kowie 
Wysocki Teofil 
Ben Jan 
arnowiecki Ignacy 
Zagórski Antoni 
Zapalski Józef 
Zalewski Stanisław 
Znamięcki Franciszek 
eleński Wit, hrabia 
eleński Stanisław 
elechowski Feliks 
Zdzieński Aleksander 
Zwilling Karol 
Zubrzycka Laura 
Zubrzycki Julian 
Zeleńska Kamila. 


Kreis: 


spadk. 


Dembniki. _ 


Benennung des landttaͤflichen 
Gutes 


Nazwa tabularnćj posiadłości 


Wiszniowa, etc. 
Inwald. 
Krakuszowice, 
Stawkowice. 
Sułkow. 
Wielka wieś, etc. 
Janowice. 
Piaski. 
Wola duchacka, Kurdwanow i 
Korabniki. 
Czechówka. 
Jurezyce. 
Brzezowa. 
Lewniowa. 
Tyniowa II. część. 
Łusina 
Palkowszczyzna. 
Barwald dolny. 
Kamionna. 
Soboniowice. 
Krzyszkowice. 
Ploki. 
Poremba. 
Barwald görny. 
Witkowice. 
Krzywaczka. 
Zielonki. 
Chorowice. 
Osieczany. 
Tyniawa I. część. 


Nieprześnia. 
Miechowiczki. 
Jawczyce. 
Czulice. 
Kunice. 
Niewiarow. 
Swinna 
Aleksandrowice. 


oremba. 


ho 
ciejowice, Czernichowek, etc. 


Dziekanowice. 
Görka narodowa. 
Ciezkowice. 
Wróblowice. 


Zelczyna. 

Dombrówka morska. 
Dobczyce, Brzezowa, ete. 
Podolany. 

Gwożdziec. 


Borek. 
Gruszow. 


Rdzawa, etc. 
Sobolow, etc. 
Zielonki, część. 
Wysoka. 
Paszkowka, etc. 
Przebieczany. 
Wolica. 
Stradomka. 
Toporzysko. 
Bystra. 
Sygneczów. 
Dąbrowica, Podgrodzie, ete. 
Podjasień. 


Zręczyce, etc. 


Sufczyn. 
Rybna i Czułow. 


Giebultow cum att. 
Polanka wielka. 
Zborowek, etc. 
Ochojno. 
Rakowice. 
Węgrzynowice. 
Węgrzce. 

Bodzow i Zembrzyce. 
Brzesko i Liszki. 
Brzezie, etc. 
Rzeszotary. 
Plaszow, etc. 
Harmęze i Rajsko. 
Grabie uznańskie. 
Rabka. 


Cichawa. 


Obwód 9 Rzeszów. 


Białkowska Kunegunda 
Blainvielle du Crutai Joanna 
Rotkirch Barbara, hrab. 
Czernin Aloiza, hrab. 


Bieniaszewscy Gustaw 1 Emilia 


Bilski Antoni 
Bobrownicki Wlodzimierz 
Borowska Skarbek Zofia 
Bobowski Władysław 
Blotnicey Teodor i Zuzanna 
Brunicki Maksymilian 
Bzowska Leontyna 
Cetnarski Wincenty jun. 
Christiani Henryk 
Czyżewicz Ludmila 
Christiani Teodor 

Dąbski Józef 

Doliński Franciszek 
Dolański Jözef 


Woliczka. 


Głogów. 
Wysoką, 
Motycze 
Staromieście 
wiiczą 
Zabratówką 
Dzikowiec. 
Widełka. 
Pysznica cum att. 
Machów. 
Bratkowice. 
Laszezyny. 
Trzciana. 
Rudna. j 
Mrowla i Lipie. 
Majdan i Rusinów. 


Vor- und Zuname des 
Wahlberechtigten 


Imie i nazwisko wyborcy 


Dolański Feliks 

Dworzak Antonina 

Dydyńskiego funduszu admini- 
strator + 

Fekondo Friichtenthal Karolina 

Fedorowicz Wincenty 

Gockert Edmund 

Habermanna spadkobiercy 

Holcer Karol 

Horodyński Bogusław 

Horn Karol 

Horoch Kalikst 

Horoch Eustach 

Humnicka Izabella 

Jakubowski Józef, baron 

Jakubowski Stanisław, baron 

Jabłonowska Katarzyna 

Jabłoński Wacław 

Jawornicki Feliks 

Jędrzejowicz Helena 

Jędrzejowicz Jan 

Jędrzejowicz Henryk 

Jędrzejowicz Edward 

Jędrzejowicz Władysław 

Jordanowie Stanisław i Julia, 
Domska Salomea 

Kalinowski Woyciech 

Kellermann Antoni 

Kellermanna Józefa, spadk. 

Koskowska Emilia 

Komorowski Antoni 

Konopka Franciszek Ksawery 

Kłodniccy Feliks i Konstancya 

Łastawiecki Jan 

Łastawiecki Antoni 

Lubomirski Jerzy Henryk, ks. 

Lepicki Hilary 

en Jerzy Roman, „ks. 

Michalowska Julia 

Mniszech Aleksander, hr. 

Niesiolowski Jan 

Nirnstein Jzydor 

Ostrowska Helena 

Pienigzek Julian 

Prek Franciszek Ksawery 

Prek Karolina . 

Przeworsk, parafia 

Potocki Alfred, hr. 

Potocki Alfred Józef, hr. 

Reichenbach Reinhold, baron 


| Rey Władysław, hr. 


Rzeszowska, parafia 

Rylski Lieon 

Rylski Antoni 

Rychlicki Franciszek 

Rosnowski Feliks 

Straszewski Henryk 

Straszewski Ryszard 

Straszewski Józef 

Schaffgotsche Antoni, hr. 

Schindler Antoni 

Stojałowski Józef Dr. 

Sołtyk Józefina, hr. 

Skorupkowa Karolina, hr. 

Skrochowski Manswet 

Szumańczewska Karolina 

Skrzyński Ignacy 

Skrzyński Klemens 

Skrzyński Erazm 

Skrzyński Kajetan 

Skrzynecka Emilia i spadko- 
biercy po Janie Skrzyneckim 
zymanowski Maurycy 

Sandbank Chaim 

Sobolewska Karolina 

Tarnowski Jan, hr. 

Towarnicki Jan 

Trojacki Bruno 

Tyszkiewiczowej Felieyi, hrab. 
gpadkobierc 

Wasylewska Karolina 

Weinberg Herz 

wiktor Franciszek 

Wolskiego Konstantego, spad- 
kobierey 

Wojnarowski Franciszek 

Wodzicki Ludwik 

Wohlfeld Markus et Chaim 

Zamojski Konstanty 

Zbyszewszki Wiktor Dr. 


Benennung des landtäflichen 
Gutes 


Nazwa tabularnéj posiadlosci 


Gremböw. 
Motycze Spirytualne 


Godowa 

Białobrzegi. 

Krzeczowice. 

Medynia. 

Gwizdów. 

Budy. 

Zbydniów. 

Skowierzyn. 

Wrzywy. 

Chwałowice i Grudza. 

Hadle. 

Łopuszka mała. 
uklin. 

Olchowa. 

Hermanowa górna. 

Hussów. 

Nosówka, 

Pobitno i Zaczernie. 

Jasionka. 

Dylęgówka. 

Hyżne. 


Przybyszówka. 
Przybyszówka. 
Tryncza i Głogowice. 
Kańczuga. 

Stany. 

Bojanów. 
Zaleszany i Kępa. 
Zarzyce cum att. 
Sietesz. 
Chodakówka. 
Przeworsk. 
Zyznów. 

Rozwadów cum att. 
Będziemyśl i Klęczany. 
Ulanów i Przędzel. 
Jarocin cum att. 
Golce cum att. 
Malawa. 
Kielnarowa. 

Sielec. 

Pantalowice. 
Ujezna. 

Lańcut i Leżajsk. 
Łąka. . 


. Nisko. 


Raniszów. 

Ruska wieś. 
Nart. 

Polomya. 

Wileza wola. 
Urzejowice. 
Boguchwała. 
Lutorysz i Anopol. 
Zgłobień. 
Chmielów. 
Mokrzyszów. 
Mikulice. 

Babice i Zarzyce. 
Dąbrowica. 
Kotowa wola. 
Pantalowice. 
Strzyżów. 
Drabinianka. 
Niechobrz. 
Zwięczyca. 


Krasne. 5 
Słocina cum att. 

Borki. 

Handzlówka. 

Dzików. 

Baryczka. 

Pniów. 


Werynia, 

Czudec. 
Kraczkowa. 
Gorzyce i Zalesie. 


Siennów. 
Żarnowa. 
Tyczyn. 
Straszydle. 
Koziarnia. 
Sokołów. 


Kreid: 
Bi SACZ 


Berski Wiktor 

Bielańska Eleonora 

Biliński Ludwik 

Brunicki Maurycy; Baron 

Brzeski Kazimierz 

Chwalibóg Teresa 

Czerki Józef Stanisław , Lenar- 
towicz Feliks Józef, Boesbier 
Piotr 

Darowski Bolesław 

Długoszewski Józef 

Długoszewscy Florentyn i Flo- 
rentyna 


Dobrzyńscy Ignacy Włodzimierz 


1 alwına 


Tylmanowa. 

Siary. 

Wałowa góra. 
Pisarzowa. 

Stopnica szlachecka. 
Jasienna 


Zawada 
Turza 
Jasienna. 
Lipnica górna 


Jastrzębia. 


Vor- und Zuname des 
Wahlberechtigten 


Imie i nazwisko wyborcy 


Drohojowski Marceli 
Dunikowski Antoni 
Dunikowska Petronela 
Dydyński Piotr 

Dzianott Józef 

Dziewolski Michał 
Dzwonkowski Apolinar 
Dzieduszycka Helena Hrab. 
Fihauzer Konrad 

Fihauser Konstanty 

Fritz Henryk i Filip, Janowska 


Karolina, Majewska Marya, 
Taszycki Jan 1 Marya 

Gerzabek Antoni 

Gostkowska Julia, bar. 

Gostkowski Wincenty, bar. 

Grabczyński Józef 

Głębocki Szczęsny i Franciszek 

Grzesicka Anna i Siemek Tekla 

Gąsiorowski Leon 

Grabowski Edmund 

Hołubowicz Władysław 

Homolacz Klementyna 

Hosch Ferdynand 

Jaworscy Józef i Zofia 

Jaworski Michał 

Koczanowicz Ignacy, senior 

Koczanowicz Ignacy, junior 

Kosterkiewicza Joachima, spad- 
kobiercy r 

Krobicka Antonina 

Kotula Wojciech 

Lanckoroński Ignacy, bar. 

Lipiński Piotr 

Ligęza Roman 

Łubińska Anna, hr. 

Mars Franciszka, Borowska Flo- 
rentyna, Zelechowski Wła- 
dysław . 

Marynowski 
Apolinary 

Marszałkiewicz Kornelia 

Marszałkiewicz Maksymilian i 
Felicyan r 

Majchrowicz Ludwina 

Miłkowski Edward 

Muszyńskie probostwo 

Nalepa Franciszek 

Najmanowski Herman 

Olszewski Leon 

Osiecka Helena 

Osiecka Zofia 

Paszye Jan 

Pieniążek Konstanty 

Pieniążek Marya 

Pieniążkowie Konstanty i Celi- 
na, Lukawska Władysława, 
Fihauzer Eleonora 

Pieniążek Marceli 

Płocki Jan 

Podoskiego Jakóba spadkobiercy 

Popiel Marya 

Pruszyński Zygmunt 

Przychocka Paulina, bar. 

Radomyski Stanisław 

Reklewski Hipolit, Groniecka 
Klementyna, Nartowska Le- 
okadia 

Reklewski August 

Rogawski Adam 

Rogojski Leonard 

Romer Michał 

Romer Konstanty i Marya 

Rożniatowski 


Julian i Zieliński 


Rumińscy Marya i Jan 
Ruebenbauer Aniela 
Siemoński Anastazy 
Skarzewski Żuk Faustyn 
Skarzewski Żuk Marceli 
Skrzyński Alexander 
Skrzyńska Julia 
Skrzyński Władysław 
Sławikowski Henryk 
Sławikowski Tytus, Dr. 
Stański Antoni 
Stahlberger Karol 
Stadnicki Eustachy, hr. 
Stadnieki Edward, hr. 
Stadnicka Konstancya, hr. 
Stobnieki Felix, Racieska Cecy 


lia, Stahlberger Wilhelmina 
Głębockiej Anny spadkobiercy, 
Reklewskiej Pauliny spadko- 


biercy, Kałuski Józef 


alenty, Zywicka 
Karolina, Groblewski Marceli, 


Stobnicka Kasylda 
Stojowska Teofila 
Straszewska Ludmila 
Struszkiewiez Teofila 
Szalay Jozef 


Szymonowiez Jözefa 
Szujski Piotr 
Tetmayer Ludwika 
Trauczyńska Marya 
Trembecki Antoni 


Ludwina 


Benennung des landtäflichen 
Gutes 


Nazwa tabularnéj posiadłości 


Czorsztyn. 
Piekiełko 
Tęgoborze 
Słupie 
Olszana. 
Krościenko. 
Jodłowa. 
Szczyrzyce. 
Bruśnik. 
Jazowsko. 


Starawieś weber. 
Maniowy, 

Męcina górna. 

Rogi i Świdnika, część. 
Jasienna. 

Mogilno. 

O ai. 

Mstów. 

Rozembark. 

Podole i Przedonica. 
Zakopane, 

Gryböw. 

Falkowa i Bukowice. 
Rzepiennik. 
Korzenna. 

Stróże wyżne. 


Wielopole. 
Harklowa. 
Stróża. 

ee ot 
Mszanka. 
Dombrowa. 
Bobowa. 


Limanowa. 


Krasne potockie, 
Kamienica. 


Stronie. 

Wilczyska, Jeżów i Stróżna. 
Gorlice. 

Wierzchomla wielka. 
Zimnawódka. 
Kwiatanowice. 

Sietnica. 

Zborowice. 

Kasna dolna. 
Mareinkowice. | 
Koszary. 

Łososina górna. 


Brzana dolna, Jurkowa. 
Nowerybie. 

Ropica polska. 
Ptaszkowa. 

Rupniow. 

Skrzydlna. 

Łososina dolna. 
Łukowica. 


Czarny potok. 
Krużlowa wyżnia. 
Olszyny i Hanczowa. 
Edn, K 

eka, Kasna górna. 
elka 


Szymbark. 
Kasinka. 
Miłkowa. 
Przyszowa, część. 
Grodek. 
Kobylanka. 
Zagorzany. 
Łużna. 

Tymbark. 
Siopniea Szlachecka. 
Lipie. 

Jadam wola. 
Polna. 
Nowojowa. 
Grodek. 


| Mordarka, Przyszowy część i 


Ogrojec. 
Łyczana. 
Glinnik Maryampolski. 
Lipinki. 
Mszana dolna. 


' Szezawnica. 
Szezerzycki Klasztor Cystersów 


Janowice. 
Sękowa. 
Zbyszyce. 


| Witowice dolne. 


Zabełcze. 


; < coo | Siekierczyna. 
Trzecieska Anna i Brześciańska 


Bogoniowice. 


— 


Bor: und Zuname des 
Wahlberechtigten 


Imie i nazwisko wyborcy 


Trzecieski Franciszek 

. Adam i Honorata 

Walter Antonina 

X Warped Jan, proboszcz 
Limanowy 4 

Wilezek Józef, kanonik 

Wojcikowskiego spadkob. 

Wybranowski Gracyan 

Załęska Rozalia 

Zajkowski Edward Dr. 

Zarzycka Tekla 

Zdanowska Julia 

Zieliński lgnacy 

Zielihski — 

Żuławski Franciszek Jan, Stel- 
czyk Julian , Janikiewicz Ję- 


Benennung des landtäflichen 
Gutes 


ute 


Uście ruskie. 
Szaflary, 
Swiednik niżny. 


Lipowe. 

Czarny dunajec. 
Dąbrówka. 

Sokół. 

Bystra. 

Stróże niżne. 
Brzana górna. 
Chomranice. 
Siedlec. 

Lipnica i Niecew. 


drzej Szyk. 
Żuławska Marya — 
Zurowski Feliks Szarysz. 
Zwierzina Hermann i Edward 

„Władysław Dobra. 
Zielińska Kazimiera Jańczowa. 

a f r 
ii.) TAarnow. 

Baszezewiez Emilia | Korzuchów. 
Baltaziński Mikołaj. Jawornik. 
Berke Karol Karwodrza. 


Bielańska Konstancya 
Bobrownicka Marya 
Bobrownicki Mieczysław 
Bobrownicka Felicya 
Bobrowski Karol, hr. 
Bobrowski Tytus 
Bobrowska Olimpia, hrab. 
Bogusz Aleksander 
Bogusz Feliks 
Boguszewski Jędrzej 
Brodzki Adam 
pw Kazimiórz 
zowska Marya 
Bzowski Bogusław 
Brzozowska Franci 
Bzowski Feliks 
Bärnreitera Józefa spadkobiercy 
Biesiadecka Antonella 
Bogusz Henryetta 
Bogusz Konstanty, Stanisław, 
Zofia i Amalia 
Brzeski Mieczysław i Bronisław 
Chrzanowska Anastazya 
Ciesielska Hedwiga 
Chrząstowski Roman 
Chrząstowska Julia 
Chojnowskiego Franciszka spad- 
kobiercy 
Dietl Józef 
Doliński Franciszek 
Dobrzyńska Julia 
Dobrzyńska Wiktorya 
Dobrzyński Antoni i Aleksander 
Drohojewska Marya, hrab. 
Drohojewski Tytus 
Dzwonkowska Anna 
Dzwonkowski Edward 
Dąbska Joanna 
Elkan Eleonora 
Freund Wilhelm 
Fihauzera Henryka spadkob. 
Fihauzer Marya 
Gawroński Mieczysław 
Garbaczyński Piotr 
Geppert Władysław 
Geschwind Feige | 
Gorlicer Chane Sara 


Meszna szlachecka. 
Dobrków etc. 
Jaworze dolne i górne. 
Parkosz. 

Pustków. 

Koszyce małe. 
Radomyśl. 

Lubasz. 

Rzemień. 
Łowczów. 
Jastrząbka nowa. 
Gruszów wierciany. 
Cmolas. 

Radwan. 
Bobrowniki etc. 
Tulkowice. 
Trzeinica. 
Sieklówka górna. 
Suchygrunt. 


Smarzowa. 
Łączki brzeskie, 
Gawrzylowa. - 
Przyłęk. 
Burzyn. 

Łęka żabiecka. 


Bączal górny. 
Rzuchowa. 
Myszkowa. 
Jodłowa. 
Łukowa. ; 
Partyń, Klecie i Roznów. 
Olesno. 
Radgoszcz, Ryczów etc. 
Dembowiec. 
Gromnik. 
Zakrzów. 
Tuszów. 

abno. 
Odporyszów. 
Januszkowice. 
Słupiec, część. 
Mokrzec. 
Ziempniów. 
Głowaczowa, część. 
Jastrząbka stara. 


Nazwa tabularnéj posiadłości ` 


Bor: und Zuname des 
Wahlberechtigten 


Imie i nazwisko wyborcy 


Gorajski Aleksy 

Gorajski Stanislaw 

Gorajski Wladyslaw' 

Grocholski Mieczysław, hr. 

Gruszczyński Adolf: 

Gostkowski Floryan ,*'baron i 
Miazga Aleksander 

Homolacz Karolina 

Hohenheiser Wojciech, 

Hupka Jan 

Husarzewska Helena, hrab. 

Jabłonowski Kazimierz, hrab. 

Jaworska Aniela 


| Jarecki Franciszek 


„Jordan Jędrzej 

Kiernicki Konstanty 

Konopka Leon, baron 

Konopki Magdaleny, bar. spadk. 
Konopka Feliks, baron. 

Koch Karolina 

Koch Wilhelm . 
Kochanowska Helena 
Komarnicki Ludwik 
Kozłowski Mieczysław 
Kozarski Artoni 

Kota; ski Stanisław 

Ko mian Stanisław 

Krasuskiej Tekli, spadk. 
Krasicki Karol, hrabia 
Krzysztkiewicz Bronisław 
Kuczkowska Henryeta, hrab. 
Kurdwanowska Marya 
Kucharski Anastazy ; 
Karmelitów klasztór, w Pilznie 
Kotarski Józef 

Łabęcki Franciszek 
Lanckorońska Aleksandra, hrab, 


Lewartowski Apolinary, bar. ` 


Lewartowskiego, bar. spadk. 

Lętowski Teofil 

Leiner Szymon 

Lgocki Józef 

Lipowski Tadeusz 

Łubkowski Erazm 

Lisowska Apolonia 

Lisowiecki Wacław 

Lenkiewicz Ludwika, Bobrow- 
nicki Karol 

Macewiczowej Heleny, spadk. 

Michałowski Władysław 

Miniewski Józef 

Morski Feliks i małoletnie, He- 
lena i Zofia 

Mosżczeński Franciszek, hrab. 


Nalepka Tomasz 

Nowakowski Stanisław 

Nowakowska Helena 

Nowiński Franciszek 

Nowotny Józef 

Ochocka Marya 

Ossolińskiego zakład 

Paliszewska Józefa 

Paliszewskiego Walentego spadk. 

Piasecki Józef 

Piliński Konstanty 

Piliński Tadeusz 

Piegłowski Feliks 

Piękos Floryan 

Pischtek Wojciech 

Piotrowski Gustaw i 

Pellegrini Józef i Rozwadowski 
Władysław 

Petrowicz Wicenty 

Prokop Karol 


Benennung des landtäflichen 
Gutes 


Nazwa tabularnćj posiadłości 


Szebnie. 

Siedliska. N 
Umieść Czeluśnica. 
Nagoszyn. W. 
Broniszów. 


Bączał dolny. 
Ilkowice. 
Radgoszcz, część. 
Niewiska. 

Szczucin i Kosówka. 
Wiśniowa. 
Zelazöwka. 
Pstrągowa część. 
Klyz, Zalipie. 
Frysztak. 

Otfinów. 

Brnik. 

Gorczyce. 
Gembiezyna. 
Przeczyca. 
Szerzyny. 
Strzegocice i Swoszöw. 
Wiewiórka. 
Lichwin dolny. 
Swarzow, Ujazd. 


| Dobrzechów. 


Wola Lubecka, Zwiernik. 
Baranów. 

Brzyście. 

Zassöw, Machowa. 


Uniszowa. 

Wola wadowska. 
Zimnawoda. 
Siedlec. 
Gorajowice. 
Kielköw. 


 Gliniczek. 


Lubcza dzwonowa. 
Słupiec, część. 
Widasz. 
Niegłowice. 


Pilznionek. 
Glinnik sredni. , 
Witkowice. 
Nagnajów. 


Latoszyn i Brzeziny dolne. 

Zbyłtowska góra, Sieciechowice 
i Wielopole. 

Siemiechów. 

Kowalowy wyższe. 

Sowina. 

Piotrkowice. i 

Nawsie kołaczyckie i Krajawice. 

Budzyn i Wampierzow. 

Zgórsko cum att, 

Brzezówka. 

Skrzyszów. 

Trzęsówka, Przyłęk. 

Sieklówka dolna, 

Tarnowiec. 

Osobnica. 

Jaszczurowa. 

Sieradza. 

Chojnik. 


Brzozowa. 
Przyböwka. 
Sobniow Laski. 


Przeworskie siostry miłosierdzia! Kalembina. 


Vor- und Zuname des 
Wahlberechtigten 


Imie i nazwisko wyborcy 


Pruszyhska Felicya 
Pawłowska Marya 
Raczyńska Anna hrab. 


Reichlin Paulina, bar., Rumers- | 


kirch Anna i Leontyna, hr. 
i Leśniowska Stefania 
Rychtera Józefa, spadk. 
Rey Karolina, hrab. 
Rey Stanisław, hr., Mieczysław 
i Helena 
Rogawski Karol - 
Romer Emil, hräb. 
Romer Stanisław, hrab. 
Romer Anna, hrab. 
Romer Henry 
Romer Balbina, hrab. 
Romer Stanisław, hrab. 
Romer Wilhelm, hrab. 
Rucki Konstanty 
uk Klemens 
ogojski Jedrzej 
Rumer Konstant hrab. Ja- 
błonowska Izabela, hrab. 
Rylska Amalia 
Sanguszko Władysław, książe 
Schmidt Feliks 
Schmatzer Anna 
Stoiński Franciszek 
Skorupka Józefa, hrab. 
Sękowski Aleksander 
Sękowska Adela 
Spawenty Jan 
Sroczyński Maryan 
Stojowski Józe 
Starzeński Kazimierz, hrab. 
Stojowski Eugeniusz 
Stojowski Stanisław 
Strzeszkowska Leopoldyna 
Sucharzewska Paulina 
Suski Bonawentura 
Szczepanowska Salomea 
Szumski Leopold 
Schönfeld Karol, hrab. 
Sanguszko Roman, książe 
Tarnowska Karolina, hrab. 
Tarnowski Piotr 7 
Tarnowska Elżbieta, hrab. 
Toczyski Michał 


Treter Józefa i małoletnie spadk. 


po Wiktorynie Treterze 
Trompeter Roman 
Tuchow plebania 
Tyszkiewicz Jerzy, hrabia 
Treter Marya i Bukowska Mag- 
dalena 
Wasielewski Teofil 
Wasowiez Antonia 
Wisłocka Henryetta 


Wiktor Józefa 

Wittig Rudolf 
Wiederwald Hermina 
Wilczyński Karol 
Wesołowska Krystyna 
Wojciechowski Wiktor 


Woyciechowskiej Augusty, spadk. 


1705 Emma 
ojtawska Helena 
Wisłocka Eufemia 
Zakrzewska Franciszka 
Zaluska Zofia, hrab. 
Zajkowski Stanisław 
(Zborowski Prosper, hrab. 
Zwolińska Honorata 
Załuski Jan, hrab. 
Zabierżewski Feliks 


Benennung des landtaͤflichen 
Gutes 


Nazwa tabularnéj posiadlosei 


Lęki górne. 
Dabrowka i Opacie. 
Dembica ete. 


Ryglice. 
Bistuszowa. 
Slupie. 


Przecław etc. 
Olpiny. f 
Budyn, Zwiernik. 
Borowa. 

Ocieka. 
Biezdziedza. 
Swięcany. 
Lubliea. 

Stepina. 
Kolbuszowa mala. 
Grudna dolna. 
Szufnarowa, Lubla i Łęki. 


Luszowice górne. 
Dąbrówka. 
Hrabstwo Tarnów. 
Goleszów. 
Gawrzyłowa, część. 
Otfinów. 
Niedźwiada. 
Wojsław. 

Wola szezucihska. 
Łączki. 

Bolesław. 

Grudna górna. 
Góra ropezycka. 
Dombrowa. 
Nieczajna. 
Gogołów, część. 
Mielec. 

Konary. 
Kielanowice. 
Wiśniowa, Nockowa. 
Breń osuchowski. 
Niedomice. 
Chrząstowice. 
Kozłowek. 
Chorzelów. 
Podleszany i Rydzow ete. 


Niwki i Zalipie. 
Brzeziny górne. 
Dąbrówka i Garbek. 
Kolbuszowa górna. 


Grądy. 
Markuszowa. 
Przedborz. 
Demboszyn, Kamienica dolna i 
Dąbrówka wisłocka. 
Borowa, Lipiny. ` 
Brzeziny zasadne. 
Zgłobice. 
Korzeniow. 
Gałuszowice, Kliszów. 
Wielopole. 
Zeraków, 
Cieszyna. 
Ostrów. 
Wadowice górne. 
Łowczowek .i Rychwald. 
Siedliszowice, Gręboszów cum att. 
Czermna, część. 
Skołyszyn. 
Kobyle. 
ołków. 
arówka i Gorzejowy, część. 


szw — — 


Werzeid ni | 
der in den Wahlkörpern der Landgemeinden wahlberechtigten Beſitzer landtäflicher Güter. 
Spis 


posiadaczy dóbr tabularnych, uprawnionych do wyboru posłów w ciele wyborczem gmin wiejskich. 


Bor: und Zuname des 
Wahlberechtigten 


Imie i nazwisko wyborey 


Vor⸗ und Zuname des 
Wahlberechtigten 


Imie i nazwisko wyborcy 


Benennung des landtäflichen 
Gutes 


Nazwa tabularnéj posiadłości 


Vor⸗ und Zuname des 
Wahlberechtigten 


Imie i nazwisko wyborcy 


Benennung des landtäflichen Benennung des landtäflichen 
Gutes Gutes 


Nazwa tabularnéj posiadłości Nazwa tabularnćj posiadłości 


t 5 jsław S Boleslaw Raj brod. 
Bożykowski Stanis orna. Eib ; J 
i 3 r jezek Jöze Gorzeń górny. ibenschütz Chaskel i Schorn- 
— — | krakow. Dębiński Antoni i ee. stein Jakob . Trzemeśna Poremba. 
bwöd: Derpówski Franciszek oczą. kowski Cypryan i Zabawski Rozdziele görn 
Białobrzeski Wincen Janowice, Część. Dobrzyński Ludwik Janowice część. Raser A i Kempner 2 
Błaszyńska Tekla y Brzyczyna dolna. Doleisch Helena i KI £ El er Salomea 1 Kemp Lętownia dol 
Bodurkiewicz Aleksander Zarz wielkie. Nieduszyńska Jadwiga ecza średnia. Sonora na 


leszowice górne. 
leszowice dolne. 
ętownia średnia. 
Rozdziele dolne. 


Gabrysiewiez Adam 
Gabrysiewiezowój Tekli spadkob. 
Gadomski Aleksander = 

| Garlicki Maksymilian 


hocznia. 4 


Dunin Albina * Klecza dolna. a 


Dunin Anna 
Dunikowski Wincenty, Marszał: 
kiewicz Mieczysław i Nowicki 


Bogdany Eleonora 
Borowski Kalikst, baron 
Borowska Justyna, bar. 
Borzęcki Joachim 


Siarczana góra. 
Skawa z Naprowem. - 
Czchów. 

Byszyce. 


Bor: und Zuname des 
Wahlberechtigten 


Imie i nazwisko wyborey 


Gastheimb Henryk, baron 

Gniewinski Jan 

Gostkowska Wiktorya, bar. 

Gostkowska Izabella, bar. 

Görkiewiez Jan i Olimpia 

Guth Emilii spadkob. 

Grünbaum Franeiszek 

Gross Karol 

Gawroński Sobiesław 

Jastrzębski Karol 

Jaszezurowski Edward 

Jaworski Ignacy 

Kątski | 

Karmelitów Klasztor w Krakowie 

Kopp Józefa 

Kowalewski Wacław 

Krukowski Antoni 

Krakowskie agronomiczne towa- 
rzystwo 

Kozłowskiego Sebastyana spadk. 

Kwieciński Kasper 

Langer Edward 

Łgocki Szczęsny 

Libiszewski Paweł 

Lączkowska Konstancya 

Levason Jędrzej 

Midowieza Józefa spadkob. 

Meisner Anastazy 

Milzeckiego Wincentego spadk. 

Mynarski Franciszek 

Myszkiej Antonia 

Majchrowicz Wincenty 

Meisner Klaudiusz 

Niwickiego Karola spadk. 

Pacześniewski Narcyz 


Piechockiego Jana spadk. 
Patelska Julia 
Przyborowski Athal 
Piątkowska Anna 
Patelski Józef 
Raczyńska Magdalena 
Remer Klemens Ludwik i Aloizy 
Rogojskiego Waleryana spadk. 
Rogojski Franciszek Ksawery 
Rudzki Józef 
Rappaport Karolina 
Stachurska Franciszka 
chanzer Aloizy 
miłowska Wincencya 
miłowski Adam 
Schultes Paweł 
Szujski Józef < 
Sucharkiewicz Kajetan 
Szurowski Maciej | 
Skrzyna Jan 
Szauer Henryka 
Schweiger Jędrzej 
Targowski Erazm 
Targowska Florentyna 
Truskawiecki Jan 
Tarnowski Ludwik 
Trzeszkowski Józef 
Wątorek Teresa 
Wieliczka parafia 
Wydrychiewicz Hipolit 
Wojciechowski Michał 
elechowskiego Daniela spadk. 
uchowski Edmund 
Żubrzycki Adam 


Kreis: 
Obwöd: 


Brodezak Tekla 
Cybulski Konstantyn 


In der Buchdruckerei des CZAS.“ 


Benennung des landtäflichen 
Gutes 


Nazwa tabularnéj posiadłości 


Frydrychowice, XII. część. 

Wokowice. 

Niezdów. 

Skan EPA czarna. 
arcówka, część. 

Budy. i 

Radwanowice, część. 

Zagórzany. 

Boleń. 

Łysa góra, część. 

Połom mały. 

Gorzków. 

Tymowa, III. część. 

Prądnik czerwony. 

Pychowice. 

Marcówka, część. 

Kawec. 


Czernichów. 

Zarzyce małe. 
Podhybie. 
Głęmbowice górne. 
Łgota górna. s 
Szezytniki i Swigtniki. 
Poznachowice górne. 
Zagórze, część. 
Pogwizdów ete. 
Ubrzeż. 

Witanowice górne. 
Starawieś górna. 
Będzieszyna. 
Wierza. 

Kamyk. 

Zawada. 

Tymowa, V. część. 
Glichów. 

Kwaczała. 
Bukowniki Dąbie. 
Tłaczań dolna. 
Rozkochów. 
Zawadka górna i dolna. 
Łętownia górna. 
Zalesiany. 
Popędzyna. 
Ostropole. 
Kapelanka. 
Radwanowice. 
Skawce. 

Radocza. 
Frydrychowice. 
Ochacz. a 
 Kurdwanów górny. 
Makowica. 


| Tymowa. 


Wołszczyzna. 

Bronowice wielkie. 

Młyn kołelny ad Zielonki. 
Tokarnia. 

Więcierza. 

Włosań. 

Sułkowa. 

Radocza. 

Kożmiee małe. 

Łyczanka. 

Koło tynieckie. 
Gruszowek. 

Jaworsko. 

Letowszezyzna i Heldowszezyzna. 
Weglöwka. 


| Rzeszów. 


Dembów. 
Popowice. 


Bor: und Zuname des | 
Wablberechtigten | 


Imie i nazwisko wyborcy 


Cetnarski Wincenty, senior 
Dydyńska Emilia 

Gozelowiez Honorata 
Gozelowicz Antoni 
Gruszczyński Franciszek 
Hałatkiewicza Franciszka spadk. 
Majerski Stanisław 

Miski Władysław 

Wasylkowski Jan 

Wojnarowski Edmund 

Wolski Ignacy 

Zaklika Jan | 


I 


Kreis: 
Obwód: 


Aleksander Józef 

Baranowska Marya 

Bartelmus Melania 

Bobakowski Maksymilian 

Brunicki Karol, bar. 

Brunicki Ignacy, bar. 

Bzowska Leona 

Bukowska Józefa i Korneckiej 
Marcyanny spadkobiercy 

Chwistek Adam 

Drohojewski Seweryn, hrabia 

Dunikowski Aleksander 

Firlej Antoni 

Gerzabek Zofia 

Gładysiewicz Franciszek 

Grabowski Józef 

Grodzicki Wincenty 


Karpiński Marceli 
Kołodziejska Marya 
Komarnicki Antoni 
Kluziński Julian 
Koczanowicz Sabin 
Kosterkiewicz Helena 
Lisowska Marya 
Maszewski Anastazy 
Mieszkowski Franciszek 
Otwinowska Emilia 
Ortyński Tomasz i Józef 


Pawłowski Aleksander 
Pawłowski Leopold 
Pełczyński Antoni i Filipina 
Piekarski Ryszard 
Raciewski Hipolit 

Rinder Dawi 

Reklewski Stanisław 
Samborski Julian 
Stadnicka Korona 
Skarzewska Żuk Marya 
Sucharkiewicza Jana spadk. 
Taszycki Jan i Marya 
Tetmajer Przerwa Adolf 
Tylicz łać. probostwo 
Werecki Stanisław 

Wittig Teodor 

Wnorowski Józef 

Załuski Kajetan 
Zarembina Honorata 
Zaremba Wincenty 
Zieliński Eugeniusz 
Zubrzyckie Józef i Antonia 


Kreis: 
Obwöd: 


Borecki Adam 
Boznański Leon 


Benennung des landräflichen 
Gutes 
Nazwa tabularnéj posiadłości 


Kajmów. 

Hucisko. 

Rakszawa, część II. 
Rakszawa, część I. 
Kopcie. 

Orzechów. 
Rakszawa, część III, 
Bzianka. 


Wola rafalowska. 


Zarzekowice. 
Bonarówka. 
Koćmierzów. 


| sącz. 


Załubińcze. 

Raba niżna i Olszówka. 

Dreh mala. 
ebraczka. 

Mystköw. 

Cieniawa. 
Pieniążkowice. 


Michalczowa. 
Witkówka. 
Łącko. 
Kokuszka, część. 
Poremba mała. 
Konieczna. 
Gierowa. 
Michalezowa. 
Starawieś Strzylawka, 
Znamirowice. 
Przybyłów. 
Kołkówka. 
Morawczyna. 
Swiegocin. 
Osików. 
Jasienna. 
Trzycierz. 
Przyszowa, część. 
Kanina. 
Sołtystwo, Piwniczna i Kokoszki, 
część. 
Witowice górne. 
Klimkówka. 
Głęboka. 
Wiatrowice. . 
Rąbkowa. 
Tropie. 
Króżlowa niżna. 
Michalczowa. 
Białowoda. 
Rojówka. 
Posadowa. 
Chodorowa. 
Ludzimierz. 
Bieliczna. 
Starawieś, Strzylawka. 
Chełmiec. 
Załubińcze. 
Jasienna. 
Wielkonosza. 
Jasienna. 
Klęczany. 
Kasina wielka. 


| Tarnów. 


Dąbrowica. 
Dzwonowa, część. 


- Bor: und Zuname des 
Wahlberechtigten | 


Imie i nazwisko wyborcy | 


Bochniewicz Józef 

Brodzki Henryk 

Bochniewicz Kajetan 

Charzewski Władysław 

Dobrowolska Emilia 

Dzierzyńska Salomea 

Flaczkiewicz Leonard 

Fox Izabela 

Gołębiowski Ignacy 

Goławski Bolesław 

Giebałtowska Anna 

Gostwicka Julia 

Gromadzki Jan 

Grohmann Józef i Anna 

Górska Honorata 2, voto Mo- 
stowska 

Grudziński Jan 

Horodyński Dobiesław 

Hickiewicz Józefa 

Irzykowska Ludwina 

Kłosiński Wincenty 

Knesevich Klara, bar. 

Kozłowska Anastazya 

Łapiński Romuald, spadkobier. 

Łapińska Apolonia 

De Laveaux Władysława 

Łazowski Erazm 

Łobarzewski Teodor 

Maczkiewicz Józef 

Mayer Wojciech i Chocholousek 
Tomasz 

Miazga Julia : 

Mieszkowska Tekla 

Miniecki Władysław 

Mondere Abelard 

Myszkowski Józef 

Nartowska Leokadya 

Nartowska Aniela 

Osoliński Antoni 

Ozajstowicz Wincent 

Pieniążek Stanisław 

Peters Tomasz 

Popiela Józefa, spadkob. 

Prediger Józe 

Reklewski Józef 

Romer Tomasz, hr. 

Rydel Kamil 

Rydla Antoniego, spadkob. 

Sarnecki Jędrzój 

Sieradzkie Józef i Genowefa 

Skotnickićj Heleny spadkob. 

Spithal Ferdynand 

Skrzyszewski Fryderyk 

Słotwiński Stanisław 

Santruczek Hieronim 

Starzewski Konstanty 

Szczepański Stanisław 

Służewski Aleksy 

Trojacki Józef i Zygmunt 

Turkiewicz Wilhelmina 

Witkowska Marya” 

Wilusz Władysław 

Wendeker Antoni i 

Woroniecka Franciszką, księżn 

Wykowski Józef 

Zawadzki Władysław, Anna etc. 
i małoletni Ludwik i Karol 

Zwoliński Feliks 


Buchdruckerei⸗Geſchaͤftsleiter: Anton. Rother. 


Benennung des landtaflichen 
Gutes 


Nazwa tabularnéj posiadłości 


Blaszkowéj, część, 
Jaślany, Pluty. 
Błaszkowćj, część, 
Okonin. 

Rozanka, część. 
Gębiczyna. 
Zawadka. 
Gumniska. 
Wozniczna. 
Gorzejowa, część. 
Sadkowa góra. 
Kowalowy niższe. 
Osobnica. 
Oleśnica i Ruda. 


Czermna. 

Wola żyrakowska. 
Cmolas. 

Wola dembowiecka. 
Błaszkowa, część. } 
Czermna, 

Błaszkowa, część i Dembowa. 
Gawrzyłowa, część. 
Łowczów, część. 
Łowćzówek. 

Brzyście. ı 

Pstrągowa. . 
Głobikowy, część. 
Wola lubecka. 


Bystrzyca górna. 
—— część. 

strągowa, część. 
Ek: rój - 
Tonie, 
Niewodna. 
1 

osaczyzna i część i. 
Wola Tabak, ae rg 
Nieciecza. 
Kowalowy. 
Niewodna. 
Załuże. 
Prebendów, Wampierzów. 
Dembowa, Blaszkowa, część. 
Czermna. 
Dąbrowica a, 
Dąbrowica (Zielona). 
Radgoszcz. 
Zopuchowa. 
Zawadka. 
Bystrzyca dolna. 
Baczalka.“ 
Głobikowa, część, 
Globikowa, część, 
Radgoszcz. 
Lipnica dolna. 
Wola lubecka. 
Radgoszcz. 
Trześń, 
Radgoszcz, część. 
Blaszkowa, część. 
Radgoszcz, część. 
Lubinka. 
Lubinka. 


Lichwin. 


Wola lubecka. 


